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Lichterfest am 7. März – jetzt letzte Tickets sichern
Magischer Abend mit großer Figuren-Parade, Musik und GastronomieMuseumsfreitag

Auch im Jahr 2026 können die 
Ausstellungen im Kunstmuseum 
und im Museum Humpis-Quar-
tier einmal im Monat für nur einen 
Euro besucht werden� Seite 5

Ehrentag

Zum 77. Geburtstag des Grund-
gesetzes am 23. Mai ruft die Stadt 
Ravensburg zum Mitmachen auf. 
Vereine, Initiativen oder Privatper-
sonen können Ideen einreichen 
und ihr bürgerschaftliches Enga-
gement sichtbar machen
� Seite 3
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Wenn Ravensburg leuchtet, wird die 
Innenstadt zur Bühne: Tausende Lich-
ter, beeindruckende Figuren, Musik, 
Show und eine besondere Atmosphäre 
machen das Lichterfest zu einem ma-
gischen Erlebnis für die ganze Familie. 

Ab 16.30 Uhr verwandelt sich die Stadt 
am Samstag, 7. März in einen lebendi-
gen Lichtraum, um 18.30 Uhr startet die 
große Figurenparade.

Optimiertes Konzept für bessere 
Sicht und weniger Gedränge
Rund 1.500 Mitwirkende sind Teil des 
diesjährigen Zugs, der neu als so ge-
nannte Kreisparade organisiert ist. Be-
reits vor Beginn verteilen sich alle Fi-
guren auf der gesamten Strecke. Um 
18.30 Uhr setzen sich alle Gruppen 
gleichzeitig in Bewegung. Der Zug be-
wegt sich einmal im Kreis durch das 
Gebiet, das in vier Farbbereiche einge-
teilt ist; wenn die Teilnehmenden wieder 
ihren Ausgangspunkt erreichen, endet 

die Parade. Dieses Konzept stellt sicher, 
dass in allen Zonen sämtliche Figuren 
zu sehen sind und ein Gedränge ver-
mieden wird.

Letzte Tickets sichern
Der Ticketverkauf befindet sich im End-
spurt. Die meisten Karten sind bereits 
vergeben, einige wenige Tickets sind 
noch online unter lichterfest-ravens-
burg.de sowie in der Tourist Informa-
tion Ravensburg erhältlich. Einzeltickets 
kosten 5 Euro, für Familien ab drei Per-
sonen gibt es vergünstigte Angebote. 
Eine Abendkasse wird es nicht geben.

Online-Tickets rechtzeitig gegen 
Veranstaltungsbändel tauschen
Online erworbene Tickets müssen vor 
dem Zutritt gegen ein Veranstaltungs-
bändel getauscht werden. Am Veran-
staltungstag öffnen ab 14.30 Uhr die 
Umtauschstationen an allen Hauptein-
gängen. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird empfohlen, den Tausch bereits im 

Vorfeld vorzunehmen, ab Aschermitt-
woch in der Lichterfestwerkstatt sowie 
auf dem Ravensburger Wochenmarkt 
(Gespinstmarkt).

Anreise zu Fuß oder mit dem Rad 
empfohlen
Für alle, die in Ravensburg wohnen, 
bietet sich die Anreise zu Fuß oder per 
Fahrrad besonders an – so beginnt der 
Lichterabend entspannt und ohne Park-
platzsuche. 
Die stadtnahen Parkmöglichkeiten sind 
vor allem für Gäste gedacht, die von 
außerhalb anreisen.

Bei Schlechtwetter, insbesondere star-
kem Wind, wird die Veranstaltung mit 
identischem Ablauf auf Samstag, 14. 
März verlegt.

Nähere Informationen und Tickets gibt 
es unter www.lichterfest-ravens-
burg.de sowie im Innenteil des Amts-
blattes auf Seite …

Am 7. März verwandeln leuchtende Figuren die Ravensburger Innenstadt wieder in ein Lichtermeer.� Fotos: Paul Meyer
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

STADTNACHRICHTEN

Am Montag, 23. Februar, tagt um 17 
Uhr der Gemeinderat in öffentlicher Sit-
zung im Großen Sitzungssaal im Rat-
haus, Marienplatz 26.
Als Tagesordnungspunkte sind u. a. ge-
plant: die Entwicklung und Sanierung 
des Kornhauses als künftige Stadt-
bücherei, die Kostenfeststellung der 
Stadtbücherei im Heilig-Geist-Spital 
sowie die Besetzung des Beirates für 
Integrationsfragen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, den öffentlichen Teil 
der Sitzung zu besuchen.

Die vollständigen 
Sitzungsunterlagen sind 
im Bürgerinformationssystem unter 
https://session.ravensburg.de/bi/
info.asp zu finden.

Kandidaten zur Wahl des Oberbürger-
meisters stellen sich vor
Am Freitag, 27. Februar, findet im Kon-
zerthaus Ravensburg die Vorstellung 
der Kandidaten für die Oberbürgermeis-
terwahl in Ravensburg statt. Die Kandi-
daten, die zur OB-Wahl am 8. März an-
treten, sind
•	 Dr. Daniel Rapp, Oberbürgermeister 

Ravensburg
•	 Roman Urban, Freier Journalist, Bai-

enfurt
•	 Umut Bulut, Gastronom, Ravensburg
•	 Samuel Bosch, Baumpfleger, Schlier.
Die Vorstellungsreden beginnen um 
19.30 Uhr. Jeder Kandidat hat 15 Mi-

nuten Redezeit. Die Reihenfolge der 
Redner richtet sich nach der Reihenfol-
ge auf dem Stimmzettel. Es beginnt Dr. 
Daniel Rapp, gefolgt von Roman Urban. 
Danach spricht Umut Bulut und zum 
Schluss Samuel Bosch. Saalöffnung ist 
um 18.30 Uhr.

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung 
vom 24. November 2025 entschieden, 
dass es bei mehr als einer Bewerbung 
um das Amt des Oberbürgermeisters 
in Ravensburg eine öffentliche Kandi-
datenvorstellung geben wird.

Hecken, Bäume und Sträucher  
schneiden: Brutzeit beachten
Die ersten Knospen und höheren Tem-
peraturen verraten es: in Oberschwa-
ben naht der Frühling. Daher weist das 
Umweltamt der Stadt Ravensburg auf 
den gesetzlichen Schutz in der Brutzeit 
hin, die ab 1. März beginnt. Im Garten 
sind es hauptsächlich Vögel, die sich in 
Sträuchern und Bäumen ein Nest bau-
en und brüten.
Damit diese ihre Jungtiere geschützt 
aufziehen können, ist es nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz von 1. März 
bis Ende September verboten, Bäume, 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und 
andere Gehölze radikal abzuschneiden, 
auf den Stock zu setzen oder zu be-
seitigen. Erlaubt sind schonende Form- 

und Pflegeschnitte zur Beseitigung 
des pflanzlichen Zuwachses (Hecken-
schnitt) oder zur Wiederherstellung der 
Verkehrssicherheit.

Nähere Informationen 
gibt es auf der 
Homepage des Bau- und Umwelt-
amtes im Landratsamt Ravensburg.

Aktualisierte Broschüre Eherecht und 
-verträge erhältlich
Die Entscheidung zu heiraten ist ein 
bedeutender Schritt – persönlich wie 
rechtlich. Doch was bedeutet es kon-
kret, den Bund der Ehe einzugehen? 
Welche Rechte und Pflichten entste-
hen daraus und welche Folgen können 
Trennung oder Scheidung für Vermö-
gensverhältnisse, Unterhalt oder Alters-
vorsorge haben?
Antworten auf diese und weitere Fragen 
zum Eherecht – beispielsweise auch 
bei internationalen Ehen – bietet eine 
neu aufgelegte Broschüre der Landes-
arbeitsgemeinschaft der Gleichstel-
lungsbeauftragten Baden-Württemberg 
mit dem Titel „Was Sie über Eherecht 
und Eheverträge wissen sollten“. Mit 
der Broschüre möchten die Gleich-
stellungsbeauftragten Bürgerinnen und 
Bürger dabei unterstützen, ihre recht-
lichen Möglichkeiten rund um Ehe, 
Partnerschaft und Trennung besser zu 
verstehen und selbst bestimmte Ent-
scheidungen ermöglichen – insbeson-
dere in Lebenssituationen, die mehr 
Wissen und Orientierung erfordern.
Die Broschüre richtet sich an alle, die 
sich mit Fragen zur Ehe beschäftigen, 
unabhängig davon, ob sie bereits ver-
heiratet sind, eine Eheschließung vorha-
ben oder über eine rechtliche Absiche-
rung nachdenken.

Eine Heirat ist ein bedeutender Schritt - auch in 
rechtlicher Hinsicht. Die aktualisierte Broschüre 
zum Eherecht bietet Informationen. 
� Symbolbild: Adobe Stock

Die Publikation gibt es 
auch in einfacher 
Sprache. Sie ist in den Standes-
ämtern erhältlich und steht auf der 
Homepage der städtischen Gleich-
stellungsbeauftragten als digitale 
Version bereit: www.ravensburg.
de/rv/buergerservice-verwaltung/
gleichstellung/eherecht.php

Tag der Archive im Stadtarchiv
Das Stadtarchiv beteiligt sich am Sonn-
tag, 8. März, wieder am bundesweiten 
Tag der Archive, der dieses Jahr unter 
dem Motto „Alte Heimat – neue Heimat“ 
steht. Im Leseraum des Stadtarchivs 
wird dazu von 10 bis 17 Uhr eine Prä-
sentation historischer Quellen zu sehen 
sein, die sich dem Thema aus ganz 
unterschiedlichen Richtungen nähert. 
Sie zeigt wie vielfältig die Anknüpfungs-
punkte in der historischen Überlieferung 
der Stadt sein können: Wegstreben und 
Fernweh, Ankommen und Verwurze-
lung, Flucht und Migration, die Bewah-
rung alter Traditionen und die Entste-
hung neuer Identitäten zeugen in Akten, 
Fotos und Plakaten von politischem, 
räumlichem, kulturellem und wirtschaft-
lichem Wandel in Stadt und Gesell-
schaft. Die Präsentation steht allen Inte-
ressierten von 10 bis 17 Uhr offen.

Um 11 Uhr und um 14 Uhr wird Stadt-
archivarin Dr. Silke Schöttle einen Blick 
hinter die Kulissen des Stadtarchivs 
ermöglichen, dessen Aufgaben erläu-
tern und auf die aktuellen Herausfor-
derungen archivischer Arbeit eingehen. 
Zu den Führungen ist eine Anmeldung 
unter https://eveeno.com/stadtarchiv_
ravensburg erforderlich, denn die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 

Der bundesweite Tag der Archive findet 
als Aktionstag alle zwei Jahre am ersten 
Wochenende im März statt und bietet 
den Archiven die Möglichkeit, auf ihre 
Arbeit und ihre Bedeutung in der demo-
kratischen Informationsgesellschaft auf-
merksam zu machen. 

Tag der Archive
Sonntag, 8. März
Präsentation von 10 - 17 Uhr; 
Führungen um 11 und um 14 Uhr
Anmeldung unter 
https://eveeno.com/
stadtarchiv_ravensburg

Stadtarchivarin Dr. Silke Schöttle ermöglicht am Tag 
der Archive Einblicke ins Stadtarchiv. 
� Foto: Stadt Ravensburg/Felix Kästle

Ehrentag: Ravensburg beteiligt sich am bundesweiten Mitmachtag

Kein Radikalschnitt erlaubt zwischen 1. März und Ende September.
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Tag der Archive im Stadtarchiv

Ehrentag: Ravensburg beteiligt sich am bundesweiten Mitmachtag
Am 23. Mai 2026 wird der 77. Geburts-
tag des Grundgesetzes gefeiert. Bürge-
rinnen und Bürger sind eingeladen, an 
diesem besonderen Ehrentag aktiv teil-
zunehmen. Auf Initiative des Bundes-
präsidenten ruft die Stadt Ravensburg 
dazu auf, sich mit Aktionen an diesem 
bundesweiten Mitmachtag zu beteiligen 
- eine Gelegenheit, bürgerschaftliches 
Engagement in der Stadt sichtbar zu 
machen und gemeinsam aktiv zu wer-
den. Aktionen, die im Zeitraum vom 16. 
bis 31. Mai 2026 stattfinden, können 
finanziell gefördert werden.
 
Eine Einladung zum Mitmachen
Die Stadt ermutigt Vereine, Unterneh-
men, Initiativen und Einzelpersonen, 
eigene Aktionen zu gestalten und da-
durch Menschen aller Altersgruppen 
und Hintergründe zusammenzubringen.
Der Ehrentag mit dem Motto „Mitma-
chen!“ bietet vielfältige Möglichkeiten. 
Ob beim Pflanzen von Bäumen, Vor-
lesen für Kinder, Spielenachmittagen, 
gemeinsamem Singen oder Aktivitäten 
für Senioren und Jugendliche – der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Aktivitäten können in Straßen und 
Quartieren ebenso stattfinden wie in der 
Innenstadt oder dem Schussenpark, in 
Kindergärten, Senioreneinrichtungen, 
Jugendhäusern, Vereinsräumen oder 
an anderen Orten in Ravensburg und 
den Ortschaften.
 
Förderung von Aktionen
Vereine und Einzelpersonen können bei 
der Deutschen Stiftung für Engagement 

und Ehrenamt (DSEE) für ihre geplanten 
Aktionen Fördergelder von bis zu 500 
Euro beantragen. 

Diese Mittel stehen für Anschaffungen 
wie Pavillons, Spielgeräte und Flyer so-
wie für Referenten und Catering zur Ver-
fügung. Die Antragstellung ist unkom-
pliziert. Am Montag, 23. Februar findet 
dazu von 17 bis 18 Uhr eine kostenlose 
Online-Informationsveranstaltung statt. 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
https://pretix.eu/DSEE/ehrentag-2.

Alle Informationen zum Förderpro-
gramm gibt es unter www.ehrentag.de/
foerderprogramm.

Eintrag in den Aktionsfinder
Wer eine Förderung erhält, muss sei-
ne Aktion im „Aktionsfinder“ der Aktion 
Mensch eintragen, damit die gesamte 
Vielfalt des bürgerschaftlichen Engage-
ments in Deutschland dokumentiert wird.
 
Flexibilität bei der Terminplanung
Der eigentliche Ehrentag findet am 
Pfingstsamstag, den 23. Mai statt. Falls 
dies ein ungünstiger Termin ist, können 
förderfähige Aktionen auch im Zeitraum 
vom 16. bis 31. Mai 2026 stattfinden.
 
Stadt Ravensburg unterstützt
Die Stadt Ravensburg unterstützt den 
Ehrentag aktiv durch die Bündelung 
der Aktionen und deren Bekanntgabe 

auf den städtischen Kommunikations-
kanälen, wie dem Amtsblatt „WIR“, der 
Homepage, Social Media, den Newslet-
tern und dem Veranstaltungskalender 
der Stadt. 
Alle Informationen laufen in der Abtei-
lung Gesellschaft im Amt für Kommuni-
kation, Politik und Gesellschaft bei der 
Vereinsbeauftragten Sophie Bader zu-
sammen.
 
Eigene Aktion planen
Ravensburger Interessierte, die eine 
eigene Aktion planen oder teilnehmen 
möchten, wenden sich an Sophie Ba-
der, E-Mail: gesellschaft@ravensburg.
de, Telefon 0751 82-1210. Es ist wich-
tig, dass alle Initiativen und Aktionen 
vermerkt sind, damit die Stadt alle Pro-
grammpunkte und Aktionen zum Eh-
rentag bekanntgeben kann.

Online-
Informationsveranstaltung
Montag, 23. Februar 
von 17 bis 18 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
https://pretix.eu/DSEE/ehrentag-2
Weitere Informationen sind zu fin-
den unter www.ehrentag.de.
 

MOBI erweitert Bedienzeiten – flexibles Angebot wird fortgeführt
Das On-Demand-Angebot MOBI hat 
zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2025 seine Bedienzeiten erweitert. Seit-
her fahren die Kleinbusse von Montag 
bis Donnerstag von 6 bis 19 Uhr, frei-
tags von 6 bis 21 Uhr und samstags 
von 8.30 bis 21 Uhr. Damit reagieren  
die Ravensburger Verkehrs- und Ver-
sorgungsbetriebe (RVV) auf die hohe 
Nachfrage – insbesondere nach länge-
ren Fahrzeiten am Freitagabend.
 
Hohe Nachfrage, gute Auslastung
Die Auslastung der Kleinbusse ist sehr 

hoch, und das Angebot hat sich für viele 
Menschen bereits als fester Bestandteil 
ihres Alltags etabliert – sei es für den 
Weg zur Kita, zur Physiotherapie oder 
zur Arbeitsstelle. Die hohe Auslastung 
belegt, dass MOBI für viele längst ein 
unverzichtbarer Bestandteil ihrer tägli-
chen Mobilität ist.
 
So funktioniert MOBI
MOBI ist ein bedarfsgesteuertes Mobili-
tätsangebot ohne festen Fahrplan. Die 
beiden MOBI-Kleinbusse mit Platz für 
acht Personen bedienen rund 130 Ab-

holpunkte in der Ravensburger Alt- und 
Nordstadt, in Hinzistobel und am Sen-
nerbad sowie in Weingarten (Löwen-
platz und Vorderer Ochsen). Über 100 
so genannte virtuelle Haltestellen sind 
im Bediengebiet markiert; der Fußweg 
zur nächsten Einstiegsmöglichkeit be-
trägt maximal 300 Meter.
Gebucht wird über die twsMobil-App. 
Dort können Start und Ziel ausgewählt 
sowie Fahrten bis zu vier Wochen im Vo-
raus reserviert werden. Kurzfristige Bu-
chungen sind ebenfalls möglich; in der 
Regel trifft das Fahrzeug innerhalb we-

niger Minuten ein. Bestehende Tickets  
wie das Deutschlandticket gelten, alter-
nativ kann ein Fahrschein über die App 
gelöst werden.
 
Verlängerung bis Ende 2026 – 
Ausblick ab 2027
Das zunächst auf drei Jahre angelegte 
Pilotprojekt wurde bis Dezember 2026 
verlängert. Ab 2027 soll der Betrieb in 
die neue Struktur der Verkehrsbetriebe 
Schussental (VBS) überführt werden. 
Perspektivisch können On-Demand-
Verkehre das Liniennetz ergänzen, etwa 
als Zubringer oder in nachfrageschwa-
chen Zeiten. Über eine mögliche Wei-
terentwicklung ab 2027 entscheiden 
die zuständigen Gremien im Laufe des 
Jahres 2026.

Die Technischen Werke
Schussental (TWS) 
stellen ihre Mobilitäts-App für das 
MOBI-Angebot bereit und bieten 
persönliche Beratung in den TWS-
Kundencentern an. Termine können 
unter 0751 804-1130 oder per E-Mail  
an mobil@tws.de vereinbart wer-
den.Das flexible und bedarfsgesteuerte Mobilitätsangebot MOBI ist für viele Ra-

vensburger Teil ihres Alltags.� Fotos: AB3 Team/Alpenblickdrei Werbeagentur
Die beiden MOBI-Kleinbusse mit Platz für acht Personen bedienen rund 130 
Abholpunkte.
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Neues Zonenkonzept für das Lichterfest 2026: Mehr Sicherheit und Komfort

Am Samstag, 7. März, dürfen sich die 
Besucher wieder auf einen magischen 
Abend mit der großen Figuren-Parade, 
KUNST LICHT NACHT, viel Musik und 
Gastronomie freuen. Und auf ein neues 
Konzept, das Sicherheit, Komfort und 
gute Sicht für alle garantieren soll. Um 
beim Lichterfest 2026 mit dabei sein zu 
können, benötigen die Besucher einen 
Eintrittsbändel.

Besseres Besuchermanagement
2024 waren rund 50.000 Menschen 
zu Besuch beim Lichterfest – und da-
mit weit mehr als erwartet. Für 2026 
soll das Besucheraufkommen besser 
gemanagt werden und die Gästezahl 
begrenzt werden. So folgt die Eintei-
lung des Veranstaltungsgebietes in 
der Ravensburger Innenstadt in vier 
Bereiche, die eine kontrollierte und 
gleichmäßige Verteilung der Besucher 
ermöglichen.

Vier Zonen für ein entspanntes Fest
Während der Parade ist die Innen-
stadt in vier Bereiche eingeteilt: Gelb, 
Pink, Weiß und Lila. Ab 16.30 Uhr ist 
der Zugang zum Veranstaltungsgebiet 
ausschließlich mit gültigem farbigem 
Eintrittsbändchen möglich. Die Bändel 
werden an den Eingängen kontrolliert.
Ein Wechsel zwischen den Zonen ist 
nicht möglich, da die gleichmäßige 
Verteilung der Besucherinnen und Be-
sucher Teil des Konzepts ist. Voraus-
sichtlich wird ein Zonenwechsel wieder 
möglich, sobald die Besucheranzahl 
kurz nach der Parade abnimmt.

Alle Zonen sind vergleichbar ausgestat-
tet: Die Parade ist überall gut sichtbar, 
zudem gibt es Toiletten, Gastronomie-
angebote sowie ein begleitendes Pro-
gramm mit Musik, Show, Artistik und 
Tanz. In der Pinken Zone befindet sich 
zusätzlich ein Ruhebereich mit geringe-

rer Besucherdichte für Rollstuhlfahrer, 
Menschen mit Assistenztieren sowie 
Personen, die diesen Bereich benöti-
gen.
Der Zugang zur Innenstadt ist über alle 
bekannten Zugänge möglich. Einlass 
wird aber nur an den jeweils direkten 
Eingängen zur gebuchten Zone ge-
währt. Detaillierte Informationen zu den 
Eingängen werden ab Ende Februar auf 
lichterfest-ravensburg.de veröffentlicht.

Verkaufsstellen und Preise
Der offizielle Vorverkaufsstart war der 
28. November. Seitdem sind die Tickets 
im regulären Verkauf bei der Tourist In-
formation, Marienplatz 35 oder online 
unter www.lichterfest-ravensburg.de 
erhältlich. 
Die Tickets kosten 5 Euro, auch rabat-
tierte Familienpakete sind erhältlich, 
Kinder unter drei Jahren sind frei. On-
line-Tickets werden am Veranstaltungs-

tag an den Eingängen in Bändel umge-
tauscht.
Bei starkem Wind oder Unwetter wird 
das Lichterfest vom 7. März 2026 auf 
den Ersatztermin, den 14. März 2026 
verschoben. Alle Tickets behalten ihre 
Gültigkeit.

Lichterfest 2026
Samstag, 7. März
Karten gibt es in der Tourist Infor-
mation, Marienplatz 35; Öffnungs-
zeiten: Mo-Fr 10 - 16 Uhr; Sa 9.30 
– 13 Uhr; Tel.: 0751 82-2828
oder online unter 
www.lichterfest-ravensburg.de

Alle weiteren Details finden sich in 
der FAQ unter: www.kapuziner.info/
lichterfest-ravensburg-faq
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Kuratorin Miriam Kresser in der aktuellen Familien-
ausstellung „Schon immer fresh! Der Ravensbur-
ger Wochenmarkt“.� Fotos: Wynrich Zlomke

Museumsbesucher
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Auch in diesem Jahr: Museumsfreitag für nur einen Euro

Das Kunstmuseum Ravensburg und 
das Museum Humpis-Quartier setzen 
den „Museumsfreitag“ im Jahr 2026 
fort. An einem Freitag im Monat ist der 
Eintritt für alle Besucherinnen und Be-
sucher für einen Euro möglich. Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren haben 
weiterhin freien Eintritt. Im Kunstmuse-
um gilt der kostenfreie Zugang an die-

sem Tag zusätzlich für Auszubildende 
und Studierende.
An jedem Museumsfreitag bieten beide 
Museen zudem eine öffentliche Führung 
durch die aktuellen Ausstellungen an.
 
Positive Resonanz und hohe Nach-
frage
„Der Museumsfreitag öffnet unsere 
Häuser für ein breites Publikum und er-
leichtert vielen Menschen den Zugang 
zur Kultur. Besonders freut uns, dass 
Besucherinnen und Besucher wieder-
kommen oder den Museumsbesuch 
mit der ganzen Familie verbinden“, so 
Sabine Mücke, Direktorin des Museum 
Humpis-Quartier.
Auch Ute Stuffer, Direktorin des Kunst-
museums Ravensburg, betont die gro-
ße Nachfrage: „Wir freuen uns sehr über 
die beeindruckende Resonanz. Der 
Museumsfreitag ist ein wichtiger Beitrag 
zur kulturellen Teilhabe. Die hohe Besu-
cherzahl und die lebendige Atmosphäre 
an diesen Tagen zeigen, wie wichtig die-
ses Angebot ist.“

Erfolgreiche Einführung im Jahr 
2022
Seit der Einführung im Jahr 2022 ver-
zeichnen die Museen an den entspre-
chenden Freitagen deutlich höhere Be-
sucherzahlen – mit Steigerungen von 
bis zu 400 Prozent. Ziel des Formats 

war es von Beginn an, neuen Zielgrup-
pen einen niederschwelligen Zugang zu 
Ausstellungen zu ermöglichen.

Aktuelle Ausstellungen
Im Museum Humpis-Quartier steht noch 
bis 28. Juni der Ravensburger Wochen-
markt im Mittelpunkt. Die Ausstellung 
„Schon immer fresh! Der Ravensburger 
Wochenmarkt“ beleuchtet 870 Jahre 
Marktgeschichte. Fotografien, Dokumen-
te und Filme zeigen Wandel und Kontinui-
tät bis in die Gegenwart. Interaktive Stati-
onen laden Besucherinnen und Besucher 
jeden Alters zum Mitmachen ein.
Im Kunstmuseum Ravensburg wid-
men sich derzeit zwei Ausstellungen 
der Künstlerin Gabriele Münter (1877 – 
1962), die sowohl als Malerin als auch 
als Fotografin vorgestellt wird – letzte-
res im Dialog mit der zeitgenössischen 
Fotografin Kathrin Sonntag (*1981). Mit 
ihrer treffsicheren und ausdrucksstar-
ken Malweise zählt Gabriele Münter zu 
den prägenden Persönlichkeiten des 
deutschen Expressionismus und der 
europäischen Avantgarde. Die Ausstel-
lungen sind noch bis 22. März zu sehen.

Museumsfreitage 2026
· 27. Februar
· 20. März
· 24. April
· 29. Mai

· 26. Juni
· 17. Juli
· 28. August
· 25. September
· 30. Oktober
· 13. November
· 18. Dezember

Tipp: 
Tickets für Eintritte, 
Führungen (auch am Museumsfrei-
tag!) und Veranstaltungen können 
über die jeweilige Homepage der 
Museen auch ganz einfach online 
gebucht werden. Die Buchungs-
optionen stehen seit 2025 zur Ver-
fügung und sind Teil des Erlebnis-
Shops der Tourist Information. Sie 
ermöglichen eine einfache Planung 
und Buchung des nächsten Muse-
umsbesuchs.

Zum Erlebnisshop 
Museumsquart ier 
unter www.muse-
um-humpis-quartier.
de/mhq/erlebnisse

Zum Erlebnisshop 
Kunstmuseum ge-
langen Sie über fol-
genden QR Code:

Kuratorin Miriam Kresser in der aktuellen Familien-
ausstellung „Schon immer fresh! Der Ravensbur-
ger Wochenmarkt“.� Fotos: Wynrich Zlomke

Museumsbesucher

FSJ und BFD - Vielfältige Einblicke durch Freiwilligendienste bei der Stadt
Viele Schülerinnen und Schüler schät-
zen nach dem Schulabschluss eine 
Auszeit, bevor es zum Studium oder 
in den Ausbildungsberuf geht. Freiwilli-
gendienste bieten eine sinnvolle Über-
brückung. Im Rahmen eines Bundes-
freiwilligendienstes (BFD) oder eines 
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) kön-
nen junge Menschen jede Menge Erfah-
rungen sammeln und Einblicke in neue 
Berufsfelder gewinnen.
Die Stadt Ravensburg bietet ab Sep-
tember in der Jugendarbeit, in Schulen, 
in der Stadtbücherei oder in der Flücht-
lingsintegration FSJ- und BFD-Stellen 
an.

BFD mit Schwerpunkt Integration
Volljährige können im Amt für Bildung, 
Soziales und Sport einen Bundesfreiwil-
ligendienst absolvieren. Sie unterstüt-
zen die Integrations- und Flüchtlings-
beauftragten, begleiten Geflüchtete zu 
Arztbesuchen und Behördengängen, 
helfen beim Ausfüllen von Anträgen und 
wirken bei Projekten mit. Die Stadt freut 

sich besonders über Bewerbungen von 
Menschen mit Migrationshintergrund 
und Sprachkenntnissen in beispiels-
weise Ukrainisch, Farsi oder Arabisch, 
da dies auch Übersetzungstätigkeiten 
erleichtert.
 
FSJ in der offenen Jugendarbeit

Ob in der Jugendarbeit, in Schulen, in der Stadtbü-
cherei oder in der Flüchtlingsintegration - Die Freiwil-
ligendienste bieten Einblicke in spannende Berufs-
felder.� Foto: Stadt Ravensburg 

Junge Erwachsene haben die Chance, 
sich im Rahmen eines FSJ im Jugend-
haus, im Jugendtreff Weststadt oder 
im Treff am Schussendamm in der of-
fenen Jugendarbeit zu engagieren. Dort 
betreuen sie den offenen Betrieb mit 
Aufsicht und Thekendienst, organisie-
ren pädagogische Angebote mit den 

Jugendlichen oder begleiten sie bei 
Ausflügen. Sie unterstützen bei Veran-
staltungen und sind gut ins Team ein-
gebunden. „FSJ-ler“ dürfen ihre eige-
nen Ideen in den Bereichen Kreativität, 
Sport, Kochen, Musik etc. in die Praxis 
umsetzen.
Bewerbungsschluss ist der 14. Juni 
2026, auch spätere Bewerbungen sind 
manchmal möglich. Interessierte dür-
fen sich jederzeit melden und sich die 
Jugendhäuser ansehen oder sich über 
eine kurze Hospitanz einen Eindruck 
verschaffen.
 
Freiwilligendienste an Schulen
Im Bereich Schulen/Schulkindbetreu-
ung ist ein Freiwilligendienst ebenfalls 
möglich. Ein FSJ bieten die Förderschu-
le St. Christina, die Ganztagesschule 
an der Grundschule Weststadt sowie 
der Hort der Grundschule Kuppelnau. 
BFD-Stellen gibt es an der Grundschule 
Weißenau und an der Gemeinschafts-
schule.

Die Freiwilligen begleiten Kinder beim 
Mittagessen in der Mensa, unterstützen 
bei der Hausaufgabenbetreuung und 
geben bei Bedarf gesondert Hilfestel-
lung für einzelne Kinder. Teamsitzungen 
gehören ebenso dazu wie die Ferien-
betreuung, bei der die Freiwilligen auch 
bei Ausflügen und Projekten mithelfen. 
Manche jungen Leute unterstützen die 
Lehrkräfte auch im Unterricht oder bei 

der Vor- und Nachbereitung dazu. Be-
werbungen für ein FSJ oder den BFD 
im Schulbereich sind jederzeit möglich.

Einsatz in der Stadtbücherei
Für die FSJ-Stelle in der Stadtbücherei 
im Heilig-Geist-Spital ist der Bewer-
bungsschluss bereits am 15. März. 

FSJ-ler dürfen Klassenführungen vor-
bereiten und mit betreuen, sie or-
ganisieren Projekte, wie z. B. einen 
Kreativ-Workshop für Jugendliche, 
übernehmen den Publikumsdienst an 
der Theke oder unterstützen bei Ver-
anstaltungen in der Bücherei.

Die Freiwilligendienste 
werden mit einem 
monatlichen Taschengeld von 500 
Euro und weiteren Zuschüssen für 
Fahrt oder Verpflegung vergütet. 
Mehr Informationen finden sich auf 
der Homepage unter www.ravens-
burg.de/ausbildung unter der Ka-
chel Freiwilligendienste/Praktika. 

Bei Fragen hilft die 
Ausbildungsbeauf-
tragte Janine Löffler 
weiter. 
E-Mail: janine.loeffler 
@ravensburg.de, 

Telefon: 0751 82-1313Die Stadt Ravensburg bietet vielfältige Möglichkei-
ten für Jugendliche im Freiwilligendienst.�
� Foto: Sophia Bruch
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Rat und Tat spendet 600 Euro an Ravensburger Tafel
Rat und Tat: Dahinter verbirgt sich ein 
bürgerschaftliches Unterstützungspro-
jekt der Freiwilligenagentur Ravensburg. 
Wer eine kleine Hilfe im Alltag benötigt, 
kann sich im Rathaus melden. Dort ha-
ben sich freiwillige Helferinnen und Hel-
fer registrieren lassen, die diesen Leuten 
einmalig unter die Arme greifen. Vom 
Aufbau eines Regals, über Unterstützung 

beim Einstellen der Fernsehprogramme, 
von Behördengängen bis hin zu kleinen 
Reparaturen (ohne Elektro und Wasser): 
Überall da, wo es mal klemmt, springen 
die Ehrenamtlichen ein. 

Als kleines Dankeschön werden Spen-
den entgegengenommen, die dann so-
zialen Einrichtungen zugutekommen.

Spenden für frische Lebensmittel
Am Mittwoch, 11. Februar, fand die 
Spendenübergabe statt. Rainer Borho 
nahm stellvertretend für den Leiter der 
Tafel, Siegfried Müller, gemeinsam mit 
den zwei ehrenamtlichen Helferinnen 
Margit Balzer und Ingrid von Mensen-
kampff die Spendensumme von 600 
Euro entgegen. „Das Geld werden wir 
für den Zukauf von Lebensmitteln ein-
setzen“, freut sich Borho. Gerade um 
diese Jahreszeit fehlen frische Lebens-
mittel, aber auch der Bedarf nach Mehl, 
Zucker und Eier wird nur selten über die 
Spenden des Handels abgedeckt.

Freiwilligenagentur als Plattform für 
Ehrenamtliche
Er bedankte sich bei den Spendern und 
stellvertretend bei den beiden teilneh-
menden Ehrenamtlichen vom Projekt Rat 
und Tat, Marianne Schober und Jürgen 
Pippir, die durch ihr Engagement diese 
Spende ermöglichten, insbesondere 
durch die ehrenamtlichen Informationen 
zu vorsorgenden Verfügungen. Borho 

betonte die Bedeutung der Freiwilligen-
agentur im Rathaus für die Gewinnung 
von Ehrenamtlichen. Im Moment seien 
es 69 Mitarbeitende, auch Margit Balzer 
habe so zur Tafel gefunden.
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp be-
grüßte die Ehrenamtlichen und lobte 
das wertvolle Engagement der Tafel und 
des Projekts Rat und Tat.
 

Wer eine kleine Hilfe 
im Alltag benötigt 
oder selbst als Helfer aktiv werden 
will, kann sich bei der Freiwilligen-
agentur melden unter der Telefon-
nummer 0751 82-1212 oder per 
E-Mail an freiwilligenagentur@ 
ravensburg.de. 

Weiter Infos gibt es 
online unter www.
ravensburg.de/
ratundtatv. r. n l.: Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp, Sophie Bader, Leiterin FWA, Rainer Borho, stv. Leiter Tafel, 

Jürgen Pippir, Ehrenamtlicher FWA, Ingrid von Mensenkampff und Margit Balzer, beide Ehrenamtliche Tafel 
und Antonie Ert, FWA. Auf dem Foto fehlt Marianne Schober, FWA.�  Foto: Stadt Ravensburg

Müllma-Performance vom Fanfarenzug Oberzell in 
der Kirchstraße

Narren – Au – hieß es bei der Narrenzunft Weissenau 
e. V.

Hexenliesel vom Pfannenstiel auf dem Marienplatz. 
58 Zünfte und 30 Musikgruppen waren zu Gast am 
Rosenmontag � Fotos: Stadt Ravensburg

Die Narrenzunf Schmalegg e. V. feierte dieses Jahr ihr 
33-jähriges Bestehen

Die Schwarze Veri Zunft e. V. Pyramide

Die Narrenzunft Ulm e. V. zu Gast in Ravensburg

Die Schwarze Veri Zunft beim Rathaussturm 

Fanfarenzug Rauenspurg spielt im Rathaus an.

OB Dr. Daniel Rapp und Erster Bürgermeister Dr. Andreas Honikel-Günther mit der 
Schwarzen Veri Zunft

Rathaussturm 2026

So närrisch war die Fasnet 2026
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Bereichernde Vielfalt: Kostenlose Sprachentreffs der Freiwilligenagentur
Die Freiwilligenagentur Ravensburg bie-
tet kostenlose Sprachentreffs für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger jeden 
Alters an. In entspannter Atmosphäre 
können Teilnehmende ihre Fremdspra-
chenkenntnisse vertiefen und gleich-
zeitig neue Kontakte knüpfen. Die 
Teilnahme ist jederzeit möglich, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Angeboten werden Konversationstref-
fen in Italienisch, Englisch und Fran-
zösisch. Die offenen Gruppen werden 
teilweise im Tandemverfahren begleitet 
– gemeinsam von einem deutschspra-
chigen Leiter und Muttersprachlern. 
Neben dem Sprachlernen steht der 
interkulturelle Austausch im Mittelpunkt.

Ausdruck sprachlicher und 
kultureller Vielfalt
„Die Sprachentreffs sind eine wunder-
bare Gelegenheit, Menschen zusam-
menzubringen, die das gemeinsame 
Ziel haben, sich sprachlich und kultu-
rell weiterzuentwickeln. Die Vielfalt, die 
in unseren Treffen entsteht, bereichert 
unsere Gemeinschaft“, betont Sophie 

Bader, Leiterin der Freiwilligenagentur 
Ravensburg.
Auch Siegfried Kreschel, der ehren-
amtlich mehrere Sprachentreffs leitet, 
hebt den niedrigschwelligen Charakter 
des Angebots hervor: „Bei uns steht die 
Freude am Sprechen im Vordergrund. 
Die Teilnehmenden können ohne Leis-
tungsdruck ihre Kenntnisse anwenden 
und voneinander lernen – unabhän-
gig vom Alter oder vom individuellen 

Sprachniveau. Allerdings sollten sehr 
gute Sprachkenntnisse vorhanden sein.“

Italienisch-Konversation
Jeden Donnerstag von 16.30 bis 18 
Uhr treffen sich Sprachinteressierte in 
der Bäckerei Mayer, Gartenstraße 29, 
88212 Ravensburg. 
Unter der Leitung von Siegfried Kreschel 
können Teilnehmende ihre Italienisch-
kenntnisse auffrischen und vertiefen.

Englisch-Konversation
Die Englisch-Gruppe trifft sich alle 14 
Tage dienstags um 16 Uhr in der Gast-
stätte „Engel“, Marienplatz 71. Geleitet 
wird der Treff ebenfalls von Siegfried 
Kreschel.

Französisch-Konversation
Alle 14 Tage dienstags um 16 Uhr fin-
det der Französisch-Sprachentreff in 
der Bäckerei Mayer, Gartenstraße 29, 
88212 Ravensburg, statt. 

Die Leitung übernehmen Siegfried Kre-
schel und Robert Faivre.

Aktuelle Termine 
sind in der 
Amtsblatt-Rubrik der Freiwilligen-
agentur, Bereich Stadtgesellschaft 
oder im Veranstaltungskalender un-
ter www.ravensburg.de/veranstal-
tungen, Stichwort „Konversation“ 
zu finden.

Siegfried Kreschel (re.) ist ehrenamtlicher Leiter der Sprachentreffs und freut sich auf Austausch in geselliger 
Runde.� Foto: Felix Kästle

Initiative der Muslime laden zu öffentlichem Fastenbrechen ein

Für Muslime beginnt in diesem Jahr der 
Fastenmonat „Ramadan“ am 19. Feb-
ruar und endet am 20. März. Der Ra-
madan hat auch in Ravensburg für viele 
muslimischen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger eine große spirituelle Bedeutung 
- durch Rückbesinnung sowie Verzicht 
und Enthaltung in vielen Lebensberei-
chen. 

Besonders wichtig sind während des 
Fastenmonats die Gemeinschaft und 
die Solidarität mit den Schwachen und 
Armen.

Gemeinsames Fastenbrechen am 
25. Februar
Das tägliche Fastenbrechen – Iftar – ist 
oft mit Einladungen an Freunde, Fami-
lie, Kollegen und Nachbarn verbunden 
und findet nach Einbruch der Dunkelheit 
statt. Damit alle interessierten Ravens-
burger an einem Fastenbrechen teil-
nehmen können, lädt die Initiative der 
Muslime in Ravensburg am Mittwoch, 
25. Februar um 17.30 Uhr in der Brot-
laube am Gespinstmarkt zum gemein-
samen Fastenbrechen ein. „Wir freuen 
uns auf das öffentliche Fastenbrechen 

im Herzen unserer Stadt und ermutigen 
die Ravensburgerinnen und Ravensbur-
ger zur Teilnahme. So wird Begegnung 
und Austausch unabhängig von Her-
kunft, Religion oder Weltanschauung 
gelebt“, sagt Oberbürgermeister Dr. 
Daniel Rapp.
 
Interreligiöse Begegnungsmöglich-
keit
Das Zusammenleben in Ravensburg 
ist seit vielen Jahren geprägt von Welt-
offenheit und gegenseitigem Interesse. 
„Mitglieder verschiedener Religionsge-

meinschaften und Konfessionen leben 
in unserer Stadt auf Grundlage unse-
rer freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung friedlich zusammen. Wir sind 
eine Stadt, Vielfalt und Toleranz sind 
unsere Stärke“, sagt OB Rapp und der 
Erste Bürgermeister Dr. Andreas Honi-
kel-Günther ergänzt: „Wir wünschen 
den Musliminnen und Muslimen einen 
friedlichen und gesegneten Ramadan 
und allen Ravensburgern viele Begeg-
nungsmöglichkeiten bei der einen oder 
anderen Einladung zum abendlichen 
Fastenbrechen.“

Zum Schutz wertvoller Lebensräume: Biotope werden kartiert
Ab Frühjahr werden im Landkreis Ra-
vensburg Vegetationsaufnahmen im 
Rahmen der landesweiten Offenland-
Biotopkartierung durchgeführt. Die Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg (LUBW) ist gesetzlich verpflichtet, 
geschützte Biotope regelmäßig zu er-
fassen. 

Die Kartierungen finden von Frühjahr bis 
Herbst außerhalb geschlossener Sied-
lungsbereiche, des Waldes und von 
Verkehrsflächen statt. Erfasst werden 
unter anderem artenreiche Mähwiesen, 
für deren Erhalt Baden-Württemberg 
eine besondere Verantwortung trägt.

Kartierungen durch Experten
Die beauftragten, fachlich qualifizierten 
Kartiererinnen und Kartierer sind gemäß 
§ 52 Naturschutzgesetz Baden-Würt-
temberg berechtigt, Grundstücke ohne 

vorherige Anmeldung zu betreten. Sie 
sind in der Regel einzeln im Gelände 
unterwegs. 
Eine Zuordnung der erhobenen Daten 
zu Eigentümerinnen und Eigentümern 
oder Bewirtschaftenden erfolgt nicht. 
Dauerhafte Markierungen werden nicht 
vorgenommen.

Gesetzlicher Schutz für Biotope
Die Kartierung der LUBW hat dabei rein 
deklaratorischen Charakter: Der Schutz 
von Biotopen gilt unmittelbar per Ge-
setz: sobald eine Fläche die charakte-
ristischen Merkmale eines geschützten 
Biotopes aufweist, ist diese Fläche 
geschützt und das Biotop darf nicht 
erheblich beeinträchtigt oder zerstört 
werden. Der Schutzstatus wird nicht 
durch die Kartierung vergeben. Die Da-
ten der Kartierung unterstützen die Be-
troffenen aber dabei, ihre bestehenden 
gesetzlichen Verpflichtungen besser zu 
erkennen und zu berücksichtigen. Sie 
sind zudem Grundlage für eine land-
wirtschaftliche Förderung auf diesen 
Flächen.

Wichtige Lebensräume
Geschützte Biotope gehören zu den 
Kleinoden unserer Landschaft. Sie sind 

unersetzbare Lebensräume für zahlrei-
che bedrohte Arten und geben unserer 
Heimat ihr vielfältiges Gesicht. Die Kar-
tierung dieser wertvollen Flächen durch 
die Offenland-Biotopkartierung zeichnet 
gleichsam eine Schatzkarte der Natur.

Infoveranstaltung und Veröffentli-
chung der Ergebnisse

Für Interessierte ist 
eine Informationsver-
anstaltungen für den 
10. Juni geplant. De-
tails werden rechtzeitig 
unter www.lubw. 

baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/offenland-biotopkartierung 
veröffentlicht.
Die Ergebnisse werden nach Abschluss 
der Auswertung voraussichtlich ab No-
vember 2027 über den Daten- und Kar-
tendienst der LUBW veröffentlicht.

Artenreiche blumenbunte Wiesen erfreuen die Tier-
welt – und das menschliche Auge.
� Foto: Carsten Wagner

Die Narrenzunf Schmalegg e. V. feierte dieses Jahr ihr 
33-jähriges Bestehen
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Wir bilden aus ab 01.09.2026!

Medien- und Kommunikations-
wirtschaft (B.A.) (m/w/d)

Wir suchen DICH für unser Studi-Team!

Während des dualen Studiums bieten wir Dir die Möglichkeit, wertvolle
praktische Erfahrungen sammeln zu können und tiefe Einblicke in unsere
vielseitige Stadtverwaltung zu erhalten. 

Deine Aufgaben in unserem Amt für Kommunikation, Politik und
Gesellschaft
• Du kommunizierst mit Menschen außerhalb der Stadtverwaltung,

erstellst Pressemitteilungen, entwickelst Flyer und unterstützt beim
städtischen Newsletter

• Du beobachtest die kommunalpolitischen Prozesse und leitest als
Schnittstelle zwischen Politik und Öffentlichkeit
Kommunikationsmaßnahmen ab 

• Du produzierst Content für unsere vielfältigen Social Media-Kanäle und
für die Homepage

• Du übernimmst Aufgaben im Kampagnenmanagement, wie etwa die
Klimakommunikation oder Krisenkommunikation

• Du unterstützt bei der Redaktionsplanung und Evaluation im Bereich
Social Media

• Du führst eigene Projekte im Bereich Kommunikation durch und
erstellst dabei Kommunikationsstrategien

Das solltest Du mitbringen
• Abitur, alternativ Fachhochschulreife mit Studierfähigkeitstest DHBW
• ein freundliches und wortgewandtes Auftreten sowie die Fähigkeit,

andere zu begeistern
• Interesse an der Mitgestaltung der digitalen Welt und an der Analyse

von Mediendaten
• kreative und innovative Ideen für vielseitige Projekte

Darauf kannst Du Dich freuen
• mtl. Vergütung nach TVAöD zwischen 1.368,26 € und 1.464,02 € brutto
• Übernahme der Studiengebühren der dualen Hochschule in Ravensburg
• 30 Tage Urlaub und weitere dienstfreie Tage pro Jahr
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelung
• fünf Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliche Tätigkeit pro Jahr
• ÖPNV- oder Fahrradzuschuss, Betriebssport- und

Firmenfitnessangebote (EGYM Wellpass)
• eine Einführungswoche, Events über das ganze Jahr, eine Azubihütte
• die Durchführung verschiedener Studiprojekte
• eine qualifizierte fachliche Anleitung

Das und vieles mehr gibt es nur bei uns! Bewirb Dich gern jetzt
über unser Online-Portal - spätestens jedoch bis 15.03.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Büro, Bücherei, IT, Gärtnerei oder etwas Anderes?
Mach doch, was du willst! Schau selbst …

Informiere dich gerne bei unserer Ausbildungsleiterin
Janine Löffler (ausbildung@ravensburg.de, Tel.
0751 82-1313).

Bei uns kannst du alles werden!

⇾

Wir suchen Sie als

Sachbearbeiter Geschäftsstelle
Gutachterausschuss (m/w/d)
in Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses
Westlicher Landkreis Ravensburg mit insgesamt 23 Mitgliedsgemeinden
ist im Stadtplanungsamt der Stadt Ravensburg angesiedelt.

Ihre Aufgaben in unserem Stadtplanungsamt
• Sie werten die Kaufpreissammlung aus und leiten die erforderlichen

Daten für die Wertermittlung und Bodenrichtwerte ab
• Sie erstellen Verkehrswertgutachten für bebaute und unbebaute

Grundstücke nach der ImmoWertV und bereiten diese vor und nach
• Sie nehmen an Sitzungen des Gutachterausschusses teil
• Sie erteilen Auskünfte über Bodenrichtwerte und aus der

Kaufpreissammlung
• Sie führen Marktanalysen für die Erstellung eines

Immobilienmarktberichts durch
• Sie erstellen und betreuen den qualifizierten Mietpreisspiegel

Wir erwarten von Ihnen
• ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Betriebswirtschaft mit

dem Schwerpunkt Bau und Immobilien, Vermessungswesen,
Architektur, Bauingenieurwesen, Public Management oder ein
vergleichbares Studium mit der Befähigung zur Ermittlung von
Gebäude- und Grundstückswerten 

• Berufserfahrung in der Wertermittlung bebauter und unbebauter
Grundstücke nach der ImmoWertV sowie in der öffentlichen Verwaltung
wären wünschenswert

• Verantwortungsbewusstsein und eine hohe Einsatzbereitschaft, auch
außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit und am Abend

• eine eigenverantwortliche, selbstständige und ergebnisorientierte
Arbeitsweise sowie ein sicheres und bürgerfreundliches Auftreten

• fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office und GIS), wünschenswert
WinAKPS, Fahrerlaubnis B (früher Klasse 3)

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 11 TVöD oder im

Beamtenverhältnis bis Bes.-Gr. A 11 in Teilzeit (80 %)
• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sabine
Schuhmacher, Tel. 0751 82-1311.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 08.03.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

STADTGESELLSCHAFT
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Informationsveranstaltung  
für PV-Anlagenbetreiber
Am Dienstag, 3. März, lädt die Ener-
gieagentur Oberschwaben zusammen 
mit der IHK Bodensee-Oberschwa-
ben zur einer Veranstaltung rund um 
Photovoltaik- und Speicherlösungen. 
Hintergrund ist der für Februar erwar-
tete Gesetzesentwurf zur EEG-Novelle, 
der erhebliche Veränderungen für den 
wirtschaftlichen Betrieb von Photovol-
taik (PV)- und Speicheranlagen mit sich 
bringen wird. Dieses neue rechtliche 
Umfeld stellt die Weichen für innovative 
Lösungen und Konzepte.

Im Fokus der Veranstaltung stehen ins-
besondere „Multi-Use“-fähige Speicher 
für Einfamilienhäuser und Gewerbe-
betriebe sowie moderne PV-Speicher-
konzepte – auch in Kombination mit 
bidirektionalen E-Autoladestationen. 
Auf Basis des neuen regulatorischen 
Rahmens werden Funktionsweisen, 
Dimensionierung und Wirtschaftlichkeit 
praxisnah analysiert und anschaulich 
visualisiert.

Die Veranstaltung richtet sich sowohl an 
Privatpersonen als auch an Unterneh-
men, die Interesse an Photovoltaikanla-
gen haben und sich über die neuesten 
Entwicklungen und Möglichkeiten infor-
mieren möchten.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei, jedoch ist eine vorherige An-
meldung bis zum 27. Februar erforderlich.

Termin: 
Dienstag, 3. März 
von 16 bis 18 Uhr
Ort: IHK Bodensee-Oberschwaben, 
Lindenstr. 2, 88250 Weingarten
Anmeldung unter https://veranstal-
tungen.unikam.de/weingarten.ihk.
de, Kennziffer: 3.PV.26.1

Informationsveranstaltung der TWS: 
„Sicher und zukunftsfähig heizen“
Zukunftssicher mein Gebäude heizen 
– wie geht das? Antworten darauf, wie 
moderne und zukunftsfähige Wärme-
lösungen aussehen können, geben 
Expertinnen und Experten der Tech-
nischen Werke Schussental (TWS) im 
Rahmen einer Informationsveranstal-
tung am Mittwoch, 4. März um 18.30 
Uhr im Kunstmuseum Ravensburg, 
Burgstraße 9.
Anlässlich ihrer Vortragsreihe zum 
25-jährigen Jubiläum lädt die TWS In-
teressierte in das weltweit erste Passiv-
haus-Museum ein, mehr über zukunfts-
fähige Heizarten wie Wärmepumpen 
zu erfahren und welche Möglichkeiten 
und Vorgaben es für unterschiedliche 
Gebäude und Anforderungen gibt. Da-
rüber hinaus informiert die TWS um-
fassend über die Fernwärme sowie die 
aktuelle Ausbauplanung in Ravensburg 
und Weingarten. Abgerundet wird die 
Veranstaltung durch einen Überblick 
über die aktuellen Regelungen des Ge-
bäudeenergiegesetzes. Die Expertinnen 

und Experten der TWS zeigen praxis-
nah, wie sich die Wärmewende konkret 
umsetzen lässt, und stehen für Fragen 
zur Verfügung.

Der Vortrag beginnt um 18.30 Uhr. Ein-
lass ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
die Ausstellung „Gabriele Münter“ im 
Kunstmuseum kostenlos zu besichti-
gen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung unter www.tws.de/
events erforderlich.

Vortrag „Sicher und 
zukunftsfähig heizen“
Mittwoch, 4. März, 
Vortragsbeginn: 18.30 Uhr
Ort: Kunstmuseum Ravensburg, 
Burgstraße 9, 88212 Ravensburg
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist unter www.tws.de/events erfor-
derlich.

STADTGESELLSCHAFT

CDU Stadtverband  
Ravensburg

Der Kanzler kommt
Der Wahlkampfabschluss der CDU Ba-
den-Württemberg für die Landtagswahl 
am 8. März findet in Ravensburg statt.
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 

6. März, ab 17.30 Uhr den Bundes-
kanzler Friedrich Merz, den Spitzenkan-
didaten der CDU Baden-Württemberg 
Manuel Hagel, den Generalsekretär der 
CDU Deutschlands Carsten Linnemann 
und die beiden Direktkandidaten Antje 
Rommelspacher und Raimund Haser 
live in der Oberschwabenhalle Ravens-
burg zu erleben.

Einlass zu dieser öffentlichen Veranstal-
tung ist nach Anmeldung ab 15.30 Uhr. 
Bitte kommen Sie rechtzeitig und brin-
gen Sie Ihren Personalausweis und Ihre 
persönliche Eintrittskarte mit.

Wir freuen uns auf Sie.
Für den CDU-Stadtverband
Antje Rommelspacher

Melden Sie sich bitte bis spätestens 26. 
Februar unter www.cdu-kreis-rv.deoder 
über den QR Code an.

Politik

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und  
Beratung

Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns ger-
ne eine Nachricht auf den AB falls wir 
nicht direkt erreichbar sind. Homepage: 
www.hospizgrupperavensburg.info

Email: 
hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

AMALIE, ambulanter 
Kinder- und Hospiz-
verein
AMALIE begleitet als ambulanter Dienst 
lebensbegrenzend und lebensbedroh-
lich erkrankte Kinder und Jugendliche 
mit ihren Familien zu Hause in ihrem ge-
wohnten Umfeld. Ebenfalls unterstützt 
AMALIE Familien mit einem schwer er-
krankten oder verstorbenen Elternteil 
bis zu einem Jahr nach dem Tod, durch 

spezielle Trauerangebote auch darüber 
hinaus. Das Angebot ist für die Familien 
kostenlos.
Projekte von Ü13 für erkrankte und trau-
ernde Jugendliche und präventive An-
gebote wie zum Beispiel „Hospiz macht 
Schule“ helfen dabei, dass Kinder und 
Jugendliche trotz allem den Blick nach 
vorne nicht verlieren.
Termin: Dienstag, 3. März um 18.30 Uhr
Ort: Eisenbahnstraße 40, 88212 Ra-
vensburg
Referentin: Elisabeth Mogg, Koordina-
torin ambulanter Kinder- & Jugendhos-
pizdienst Amalie
Anmeldung: 0751 95 12 99 00 oder 
hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Die Veranstaltung ist kostenfrei, wir freu-
en uns über eine Spende

Caritas Bodensee- 
Oberschwaben

Gemeinschaft und Un-
terstützung im Treff27
Ende Januar durfte das Team des Treff 
27 Mitglieder des Vereins solidarisch 
netzwerken e.V. (kurz: sone, ehemals 
Kath. Krankenpflegeverein Ravensburg 
e.V.) willkommen heißen. Der Treff 27 ist 
ein Café und Begegnungsort der Sucht-
beratungsstelle der Caritas Suchthilfen 
für Menschen in Substitutionsbehand-
lung. Ziel ist es, einen geschützten 
Raum für Austausch, Begegnung und 
Teilhabe zu bieten. Die Mitglieder von 
sone haben vor Ort gekocht und die 
Gäste mit einem schwäbischen Klas-

Gesellschaft, Soziales und Umwelt
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siker verwöhnt: Linsen mit Spätzle und 
Saiten. Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht und die gemeinsame Mahlzeit 
sorgte für eine offene, wertschätzende 
Atmosphäre und viele gute Gespräche.
Das gemeinsame Kochen soll künftig 
einmal im Monat im Treff 27 stattfin-
den und damit zu einem festen Bestand-
teil des Angebots werden. Es ergänzt so-
mit unseren wöchentlich, donnerstags 
stattfindenden Mittagstisch im Treff 27.
Besonders freut sich das Treff27-Team 
über das langjährige Engagement von 
sone e.V.: Durch die regelmäßigen fi-
nanziellen Zuwendungen leistet der Ver-
ein einen wichtigen Beitrag, dass die 
Angebote im Treff 27 für Menschen in 
Substitutionsbehandlung vorgehalten 
werden können. Für diese verlässliche 
Unterstützung und diese gelungene Ak-
tion bedanken wir uns sehr herzlich.

Caritas-Zentrum ist 
Notinsel-Standort
Das Caritas-Zentrum in der Ravens-
burger Seestraße 44  ist nun auch eine 
“Notinsel” für Kinder in  Not.  Die ent-
sprechenden Notinsel-Aufkleber sind 
an den Türen des Haupteingangs und 
dem Hintereingang des Familientreffs 
in der Römerstraße angebracht.  Das 
Caritas-Zentrum bietet somit eine  si-
chere Anlaufstelle  für Kinder, die unter-
wegs Hilfe brauchen, Angst haben oder 
in Schwierigkeiten sind. Die  Caritas 
Bodensee-Oberschwaben  ist mit  eini-
gen  weiteren  Geschäften  und Einrich-
tungen Teil der Projektgruppe, die von 
der Kinderstiftung Ravensburg als Pro-
jektträger angeführt wird.
Interessierte Einrichtungen können sich 
kostenlos als Notinsel-Standort regist-
rieren unter: www.notinsel.de.
Mehr Infos finden Sie auf der Websei-
te der Kinderstiftung Ravensburg www.
kinderstiftung-ravensburg.de 

Klebun e.V. 

Neues vom gemein-
schaftlichen Wohnpro-
jekt
Wie wollen wir leben? Wie sieht eine 
Wohnzukunft mit Lebensqualität und 

gegenseitiger Bereicherung aus? Unse-
re Architektin Martina Lehn, gemeinsam 
mit unserem engagierten Mitglied Seppi 
Dengler, geben dem Traum einen Rah-
men. Unsere Überzeugung ist, dass 
Individualität auch auf wenig Platz und 
ohne teure Sonderausstattung aus-
lebbar ist und das Wertvollste, das wir 
haben, die Menschen in unseren Leben 
sind... deswegen möchten wir so gern 
zusammenwohnen und eines Tages alle 
nahen und fernen Nachbarn einladen, 
bei uns zu Gast die positiven Effekte von 
Kooperation und Zusammenhalt mit zu 
genießen.
In dem geplanten Projekt sind noch Plät-
ze frei und wir sind auf der Suche nach 
Menschen, die den Prozess bis zum 
Einzug mit gestalten und dann auch mit 
uns leben wollen. Wir wünschen uns 
eine bunte Mischung jeglichen Alters 
und sind offen und neugierig auf diverse 
und interessierte Menschen. Interessier-
te können sich per E-Mail wenden an 
klebun@web.de.
Außerdem suchen wir weiter nach akti-
ven Menschen, die unser Projekt – ein 
Haus, das sich selbst gehört und dem 
Spekulationsmarkt entzogen ist, so 
sinnvoll und wichtig finden wie wir. Und 
uns deshalb mit einem Direktkredit – 
und sei er noch so klein – unterstützen 
möchten. Nebenbei bekommt ihr für 
euer Geld natürlich einen zu vereinba-
renden Zinssatz mit individueller Lauf-
zeit: Eine sinnhafte Anlagemöglichkeit.
Die unverbindliche Bereitschaftserklä-
rung für ein solches Nachrangdarlehen 
kann auf unserer Homepage www.kle-
bun.de heruntergeladen werden oder 
wird euch auf Anfrage zugeschickt. Ein-
fach eine Mail mit dem Betreff „Direkt-
kredit“ an klebun@web.de senden. Bei 
Fragen meldet Euch gerne unter 0751 
56073843.

Termine und Veranstaltungen
25. März um 18.30 Uhr Bürgerforum 
in der Stadtwerkstatt, Rosenstraße 
13: Vorstellung Wohnprojekt Klebun 
und Mietshäusersyndikat (MHS) mit an-
schließender Diskussion

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Auszeitcafé für pfle-
gende Angehörige
Das Team der Tagespflege der Bruder-
hausdiakonie lädt pflegende Angehö-
rige und Interessierte herzlich ein, sich 
mit anderen Angehörigen in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen, Fragen zu 
stellen und Sorgen zu teilen oder ein-
fach eine kleine Auszeit vom Alltag zu 
genießen.
•	 Wann? Jeden letzten Mittwoch im 

Monat von 14.30 - 17 Uhr. Der nächs-
te Termin ist Mittwoch, 25. Februar.

•	 Wo? Im Oststadtquartier in der 
Lumper Höhe 2 in 88212 Ravensburg

•	 Was erwartet Sie? Kaffee, Tee und 
Kuchen. Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Impulse oder Kurzvorträge zu 
relevanten Themen. Ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen, aber auch Beratung 
in pflegerischen Fragen.

Kontakt: Team Tagespflege Lumper 
Höhe, Irina Rehaag:
irina.rehaag@bruderhausdiakonie.de, 
Tel.: 0751 3618433
Gerne können Sie ihren Angehörigen 
mitbringen. Es findet eine Betreuung 
während der Café-Auszeit in der Tages-
pflege statt.

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung- 
liebenau.de

Freiwillige für unsere 
Digitalberatungen ge-
sucht!
Wir suchen freiwillige Helferinnen und 
Helfer für unsere Digitalberatung, die 
Lust haben, Bürgerinnen und Bürger zu 
beraten, um die Chancen der Digitalisie-
rung zu nutzen.
Immer am ersten Samstag und am 
zweiten Freitag im Monat findet in 
Ravensburg im Rahmen des Repair- 
Cafes eine digitale Sprechstunde statt, 
bei der Bürgerinnen und Bürger sich zu 
digitalen Angelegenheiten beraten zu 
können.
Mögliche Themen können sein:
•	 Hilfe im Umgang mit dem Smart-

phone, Tablet und anderen Geräten
•	 Beratung zum Kauf geeigneter Geräte
•	 Vermeidung potenzieller Fallstricke im 

Umgang mit digitalen Geräten
•	 Individuelle Unterstützung bei Prob-

lemstellungen wie Ersteinrichtung von 
Laptop, Smartphone oder Tablet

Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. 

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, 0171 7777670
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 7. März, 10 
- 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
Bitte beachten Sie, dass die Digitalbe-
ratung aufgrund des Feiertages im No-
vember am zweiten Samstag im Monat 
stattfindet!

Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Kaffee und Vortrag
Thema: Das postsowjetische Verhält-
nis Putins zu Europa: Hintergründe und 
Perspektiven zu Russland
Termin: Mittwoch, 25. Februar um 
14.30 Uhr
Der Vortrag bietet einen Überblick über 
Russlands politisches Selbstverständnis 
seit dem Ende der Sowjetunion. Histo-
rische Erfahrungen, innenpolitische Ent-
wicklungen und geopolitische Interes-
sen werden verständlich eingeordnet. 
Der völkerrechtswidrige Krieg gegen 
die Ukraine wird dabei in einen größe-
ren europäischen und internationalen 
Zusammenhang gestellt. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, Hintergründe zu ver-
mitteln und Raum für Einordnung und 
Diskussion zu eröffnen. 
Referent: Fredo Endres (*1941) ist Di-
plom-Verwaltungswirt, ehemaliger Bür-
germeister in Baden-Württemberg und 
langjähriger Hochschuldozent. Er war u. 
a. für den Berliner Senat, das Bundes-
ministerium für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit sowie in EU-nahen Projekten, 
u.a. auch für die George-Soros-Stiftung 
in Osteuropa tätig. Er ist als Buchautor 
und Referent aktiv.

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags, 9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehörige. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 
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Gedächtnistraining
Mittwoch, 4. März, 10 - 11 Uhr, ohne 
Anmeldung

Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 18. März, 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.

Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
5., 12. und 19. März, 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Kostenfreie Hausaufgabenbetreu-
ung für Kinder der Klassen 1 bis 7
Freitag, 27. Februar, 6., 13. und 20. 
März
13.30 - 15 Uhr, ohne Anmeldung
Keine Anmeldung nötig

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 13. März, 16 
- 19 Uhr. Ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 21. März, 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 6. März; Dritter 
Freitag im Monat, 20. März, 18 - 19.30 
Uhr.
Freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag im Monat, 2. März, 
19.30 Uhr                                                               
Kontakt: Anita Wodarz, Tel.: 0751 
5576837

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 07513909
E-Mail: mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-
liebenau.de

Spielekreis Gänsbühl: 
Offen, freundlich und 
unverbindlich
Seit dem Start am 7. Oktober erfreut 
sich der Spielekreis Gänsbühl wach-
sender Beliebtheit. Das wöchentliche 
Angebot richtet sich an Kleinkinder im 
Alter von 0 bis 3 Jahren mit ihren Eltern 
oder Bezugspersonen und bietet eine 
niedrigschwellige Plattform zum Spie-
len, Austauschen und Vernetzen – und 
das ganz ohne Anmeldung. Der Spiele-
kreis trifft sich jeden Dienstag von 11 
bis 13 Uhr im MGH Gänsbühl in der 
Herrenstraße 43. Vor Ort gibt es Kaf-
fee, Tee und Snacks sowie eine liebevoll 
gestaltete Spieleecke. Es gibt also viel 
Raum für informellen Austausch über 
Alltagstipps und Erlebnisse. Ziel des 
Treffens ist es, neue Kontakte zu knüp-
fen, Freundschaften zu schließen und 
Gemeinschaft zu erleben.

Wichtigster Bestandteil des Angebots 
sind unsere drei Ehrenamtlichen Safiya 
El., Barbara Akinyi Ogutu und Tiziana 
Belsito, deren Engagement das Ange-
bot erst möglich macht. Gemeinwese-
narbeiterin Rebecca Engl betont: „Das 
Angebot kann nur mithilfe unserer Eh-
renamtlichen stattfinden, wofür ich sehr 
dankbar bin.“

Wir laden herzlich ein: Einfach vorbei-
kommen und spontan vorbeischauen. 
Die Tür steht offen, der Kaffee dampft, 
und es gibt viel Raum für Spiel, Aus-
tausch und neue Begegnungen.
Interessierte, die ehrenamtlich mitwirken 
möchten, melden sich gern bei GWA 
Rebecca Engl, MGH Gänsbühl, Herren-
straße 43, Tel.: 0751 3909, E-Mail: mgh.
rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.de.

Spieleecke im MGH Gänsbühl� Foto: Rebecca Engl

Angebote 
Stunde der Stille
Offenes kostenfreies Meditationsange-
bot jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18 bis 19.15 Uhr

Offener Spielekreis
Offener Spielekreis für Kleinkinder mit 
Eltern und/oder Bezugsperson ohne 
Anmeldung jeden Dienstag von 11 bis 
13 Uhr

Tänze aus aller Welt
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs
Jeden 3. Montag im Monat von 18.30 
bis 20 Uhr

Yoga Krebspatienten
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr

Qi Gong Krebspatienten
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr

Fahrrad-/Kleingeräte-Reparatur
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, 
offenes Angebot ohne Anmeldung, kos-
tenfrei.
Reparatur kleiner Elektrogeräte und 
Fahrräder

Offener Treff Regenbogenfamilien
Offenes Angebot für Regenbogenfami-
lien. Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 15.30 bis 17.30 Uhr, ohne Anmel-
dung

TANDEM plus
Offenes Angebot für Erziehende mit 
Begleitung einer sozialpädagogischen 
Fachkraft. Ab Januar 2026 jeden Don-
nerstag von 9 bis 11 Uhr. Ohne Anmel-
dung

TelefonSeelsorge Ober-
schwaben-Allgäu-Boden-
see

Informa-
tionsveran-

staltung - Neue Ausbil-
dungsgruppe
Mit offenen Ohren Halt geben: Jetzt zur 
Ausbildung in der TelefonSeelsorge an-
melden!

Informationsveranstaltung zur Ausbil-
dung und Mitarbeit im qualifizierten Eh-
renamt der TelefonSeelsorge
Dienstag, 3. März von 16 - 18 Uhr und 
Mittwoch, 4. März von 19 - 21 Uhr 
im Haus der Katholischen Kirche, 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg
Die TelefonSeelsorge Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee in Ravensburg bietet 
für Frauen und Männer im Jahr 2026 
eine neue Ausbildungsgruppe an. Der 
knapp zweijährige, nebenberufliche 
Ausbildungsgang befähigt zum ehren-
amtlichen, seelsorglichen Dienst am 
Telefon und weiterführend auch zur 
Mail- und ChatSeelsorge. Die Teilneh-
menden bekommen Gelegenheit, ihre 
Zuhör- und Beratungskompetenz wei-
terzuentwickeln,   um sich im Umgang 
mit anderen Menschen feinfühliger und 
flexibler zu verhalten. Die Ausbildung 
umfasst Theorie-, Selbsterfahrungs- 
und Übungseinheiten. Einfühlungs-
vermögen, innere Beweglichkeit und 
Persönlichkeitsentwicklung stehen im 
Mittelpunkt der Weiterbildung, was für 
die Beratungstätigkeit am Telefon, in 
der Mail- und Chatarbeit genauso wich-

tig ist, wie für alle Lebens- und Bezie-
hungsbereiche.

Das Ehrenamt bei der TelefonSeelsorge 
ist unentgeltlich. Und doch „lohnt“ es 
sich für alle, die ihr Leben bereichern 
wollen durch einen Dienst, der auf Be-
ziehungen und Gespräche setzt. Wieviel 
Zeit und welche sonstigen Anforderun-
gen die Ausbildung und Mitarbeit bei 
der Telefonseelsorge erfordert, ist im 
Detail auf unserer Homepage www.tele-
fonseelsorge-ravensburg.de / Mitarbeit 
zu erfahren.

Kurzfilm, Anmeldebogen für die Infor-
mationsveranstaltungen, Terminplan 
und Bewerbungsbogen unter https://
www.telefonseelsorge-ravensburg.de/
node/3 Bei Rückfragen, rufen Sie uns 
an unter 0751 3597770.

Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihr 
Kommen und Ihre Anmeldung!

Dr. Gabriela Piber, Leiterin der ökum. 
TelefonSeelsorge Oberschwaben-All-
gäu-Bodensee
 

WIFO Ravensburg

Expertenstammtisch 
„Zuhause Wohlfühlen“
Dienstag, 24. Februar, 18.30 Uhr
Viele Hausbesitzer fragen sich, welches 
Heizsystem bei ihnen passt und wie 
eine Wärmepumpe im Altbau funktio-
niert. Oder ob sich die Installation einer 
Photovoltaik-Anlage lohnt, ein Batterie-
speicher, eine Ladestation und/oder ein 
Energiemanagement System Sinn ma-
chen. 

Hier schaffen die Experten von Hand-
werk Pro Ravensburg Klarheit: Im Ex-
pertenstammtisch stehen Fakten und 
Praxiswissen im Mittelpunkt.

Interessierte sind am 24. Februar in die 
STADTWERKSTATT, Rosenstraße 13, 
eingeladen, mehr über Wärme- und 
Energieversorgung in Wohngebäuden 
zu erfahren. Um 18.30 Uhr werden die 
Türen geöffnet, ab 18.45 Uhr stehen die 
Experten von Handwerk Pro Ravens-
burg den Besucherinnen und Besu-
chern Rede und Antwort. Im Anschluss 
haben Interessierte die Möglichkeit, sich 
in entspannter Atmosphäre individuell 
über ihr eigenes Projekt auszutauschen. 
Der Eintritt ist frei, für Getränke ist ge-
sorgt.

Anmeldung: wifo-ravensburg.de oder 
per E-Mail an hpr@wifo-ravensburg.de
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Familienzentrum  
St. Theresia

Umfrage in der  
Grünlandsiedlung

Das katholische Familienzentrum St. 
Theresia startet in Kürze eine wichtige 
Befragung im Quartier Grünlandsied-
lung. Ziel ist es, Wünsche, Bedürfnisse 
und Anregungen der Bewohnerinnen 
und Bewohner zu erfassen, um Ange-
bote und Entwicklungen im Stadtteil da-
ran auszurichten und das Miteinander 
vor Ort zu stärken.
Ein Familienzentrum ist eine Anlauf-
stelle für Familien, Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie Seniorinnen und Se-
nioren mit Beratung und passenden An-
geboten. Gemeinsam mit Ihnen möchte 
das Familienzentrum St. Theresia die 
Möglichkeiten im Quartier weiterent-
wickeln und die Lebensqualität in der 
Grünlandsiedlung fördern.
Die Fragebögen werden in den kom-
menden zwei Wochen direkt in die Brief-
kästen verteilt. Die Teilnahme dauert 
etwa 8 bis 10 Minuten. Die Umfrage ist 
anonym und kann schriftlich oder digital 
ausgefüllt werden. 
Das Familienzentrum St. Theresia dankt 
allen Teilnehmenden herzlich für ihre 
Unterstützung.
Weitere Informationen: Kath. Fa-
milienzentrum St. Theresia, Lerchen-
weg 17, 88214 Ravensburg; Tel.: 0751 
26050; E-Mail: Carolin.Kolhagen@kiga.
drs.de

Figurentheater Ravens-
burg e.V.

Zauberhafte Theater-
aufführung aus  
Tausendundeiner Nacht
Aladin und die Wunderlampe
28. Februar und 1. März, 15 Uhr 
Aladin lebt mit seiner Mutter in armen 
Verhältnissen. Durch einen Zauberer, 
der sich als sein Onkel ausgibt, findet 
er unter gefährlichen Umständen eine 
Wunderlampe, die einen Geist beher-
bergt und Wünsche erfüllt. Mit Hilfe der 
Lampe beginnt für Aladin ein Leben in 
Reichtum. Er verliebt sich in die Tochter 
des Sultans und einer Ehe steht nichts 
mehr im Wege. Alles sieht so gut aus, 

wäre da nicht der Zauberer… für alle 
Märchenfreunde ab 6 Jahren
Eintritt: Kinder 5 - 7 Euro, Erwachse-
ne 8 Euro;  Ticket-Online-Shop: www.
figurentheater-ravensburg.de; Karten-
vorverkauf über Tourist Information Ra-
vensburg (14 Tage vorher)

Kinderstiftung Ravensburg

Benefizkonzert setzt 
starkes Zeichen 
Ein  außergewöhnliches  Benefizkonzert 
in der Liebfrauenkirche Ravensburg hat 
kurz vor Weihnachten ein starkes Zei-
chen der Solidarität gesetzt:  Die vier 
Musiker Gregor Hübner, Veit Hübner, 
Dieter Kraus und Andreas Gräßle zo-
gen mit Ihrem Konzert „Christmas Night 
– Colours of the Star“ am Abend des 4. 
Advents so viele Menschen an, dass die 
Kirche bis auf den letzten Platz gefüllt 
war und viele Gäste stehend zuhörten. 
Die Besucherinnen und Besucher er-
lebten ein  stimmungsvolles  Konzert, 
das mit seiner besonderen Atmosphäre 
einen wunderbaren Einstieg in die Fest-
tage bot. 
Vor allem aber stand an diesem Abend 
der gute Zweck im Mittelpunkt: Dank 
der großen Spendenbereitschaft der Zu-
hörenden kamen rund 12.000 Euro für 
die Kinderstiftung Ravensburg zusam-
men - ein unglaubliches Ergebnis, mehr 
als doppelt so viel wie im Jahr zuvor. 
Mit diesen Mitteln unterstützt die Stif-
tung benachteiligte Kinder und Jugend-
liche hier in der Region und ermöglicht 
ihnen bessere Chancen auf Bildung, 
Teilhabe und persönliche Förderung. 
Die Kinderstiftung Ravensburg bedankt 
sich von ganzem Herzen:  
bei  den zahlreichen Gästen, deren 
großzügige Spenden diesen beeindru-
ckenden Betrag erst möglich gemacht 
haben;  
bei den Sponsoren, die das Konzert fi-
nanziell unterstützt und maßgeblich zur 
erfolgreichen Durchführung beigetragen 
haben; 
bei der Gesamtkirchengemeinde Ra-
vensburg für die Bereitstellung der Lieb-
frauenkirche,  die dem Konzert einen 
würdigen Rahmen gab;  

bei  dem  Orga-Team aus Gremienmit-
gliedern der Stiftung, sowie allen wei-
teren helfenden Händen vor, während, 
und nach der Veranstaltung; 
bei den  vier Musikern, die mit ihrem 
stimmungsvollen und eindrucksvollen 
Spiel den Abend zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben. 
Die Spenden aus dem Benefizkon-
zert fließen direkt in die Projekte und 
Angebote der Kinderstiftung im Jahr 
2026. Damit werden  beispielsweise 
Schwimmkurse, Musikunterricht, Sport-
angebote oder Bildungsprojekte für jun-
ge Menschen finanziert. 
Mehr Infos unter: 
www.kinderstiftung-ravensburg.de  

Hunderte Besucher lauschten kurz vor Weihnach-
ten in der voll besetzten Liebfrauenkirche dem Be-
nefizkonzert der Kinderstiftung. � Foto: 
Kinderstiftung Ravensburg

Seniorentreff

Wochenprogramm
Montag, 23. Februar
9 Uhr: Aquarellmalen
9.30Uhr: Politisches Frühstück
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
13.45 Uhr: Singen im Chor
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
14.30 Uhr: Auf eine Tasse Tee mit Frau 
Zinke (online)
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 24. Februar
7.50 Uhr Kunst vor der Tür – Großes vor 
Ort. Exkursion nach Stuttgart (für ange-
meldete Teilnehmende)
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Bädertour
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversa-
tion
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz

11.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen
 
Mittwoch, 25. Februar
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
9.30 Uhr: Musizieren auf Veeh-Harfen
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
13.30 Uhr: Boule
14 Uhr: offener Spieletreff
14.30 Uhr: Handyfotografie und Bildbe-
arbeitung (für angemeldete Teilnehmen-
de),
14.30 Uhr: Treffen der Neumitglieder 
(für angemeldete Teilnehmende),
14.30 Uhr: Digitales Fotobuch gestal-
ten (für angemeldete Teilnehmende)
14.30 Uhr: Spaziergänger
14.30 Uhr: Zeichnen

Donnerstag, 26. Februar
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
13 Uhr: Besuch der Salzgrotte in Nie-
derwangen (für angemeldete Teilneh-
mende)
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 27. Februar
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Disco „Generation 55plus“
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining
15 Uhr: Kegeln im Palace

Vorschau: Sonntag, 1. März, 14.30 
Uhr: Offener Sonntag „Wilder Westen“ 
mit Kaffee& Kuchen und unserer Line 
Dance-Gruppe.

Kontakt
Seniorentreff Ravensburg e.V., 
Hirschgraben 7,
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 32747
E-Mail: kontakt@seniorentreff-rv.de  
www.seniorentreff-rv.de

Familie, Jugend und Senioren
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Kultur

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Wochenprogramm
KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kul-
tur und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.info.
Offene Lichterfestwerkstatt (bis 27. Feb-
ruar): Kuppelnaustr. 36/1, Ravensburg, 
info@lichterfest-ravensburg.de, www.
lichterfest-ravensburg.de.

HIGHLIGHTS
Repair Café und – neu: Näh-Café
Sa. 21. Februar, je 11-14 Uhr Das Re-
pair Café und das offene Näh-Repair-
café finden parallel statt. Ehrenamtliche 
Unterstützung bei Reparaturen. Wir 
empfehlen, die Geräte per E-Mail an-
zumelden unter: repaircafe-rv@web.de. 
Sie können auch am Reparatursamstag 
mit Ihrem zu reparierenden Gerät von 
11-13  Uhr vorbeikommen.
Podiumsdiskussion zur Landtags-
wahl „Miteinander morgen Zukunft 
gestalten“
Mi. 25. Februar, 19.30-21.30 Uhr
Im Vorfeld der Landtagswahl 2026 laden 
wir herzlich zu einer Podiumsdiskussion 
mit den Kandidaten und Kandidatinnen 
des Wahlkreises Ravensburg/Tettnang 
ein. Die Podiumsdiskussion wird veran-
staltet von der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben, dem KAPUZINER Ravens-
burg und #DMW.
Offene Lichterfestwerkstatt geht in 
die letzte Runde
Wer noch eine Lichterfestfigur bauchen 
möchte, hat noch bis einschließlich 
28. Februar Zeit. Ab dem 29. Februar 
hat die Offene Lichterfestwerkstatt ge-
schlossen.

OFFENE ANGEBOTE – kostenlos, 
ohne Anmeldung
Offene Lichterfestwerkstatt Di., 24., 
und Do., 26. Februar, jeweils 18 – 21 
Uhr; Fr., 27. Februar, 16.30 – 20 Uhr, 
Sa. 28. Februar, 14 – 18 Uhr, Kuppel-
naustr. 36/1 (ehem. Fahrrad Halder). Ab 
dem 29. Februar schließt die Lichter-
festwerkstatt.
Radzimmer Di., 24. und 26. Februar, 
18 - 21 Uhr Offene Fahrradwerkstatt – 
unter Anleitung selbst reparieren.
Tangozimmer Di., 24. Februar, 19 – 
22.30 Uhr; Ort siehe Website > Veran-
staltungskalender
 
KURSE mit Anmeldung
Tüftelei Ravensburg (6 – 10 Jahre) 
Mi., 25. Februar, 15 – 17 Uhr Für Kin-
der von 6 – 10 Jahren, ein Angebot des 
KAPUZINER mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg.
Comiczeichnen – meine eigene Co-
micfigur entsteht Mi., 25. Februar, 18 
– 21 Uhr
Impro-Theater Sa., 28. Dezember, 10 
– 13 Uhr

Podiumsdiskussion 
zur Landtagswahl
Wie wollen wir künftig miteinander 
leben? Welche politischen Entschei-
dungen braucht es, um soziale Ge-
rechtigkeit, Gleichstellung und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt zu stärken?
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt 
einer Podiumsdiskussion zur Landtags-
wahl, die am Mittwoch, 25. Februar 
um 19.30 Uhr im Kapuziner stattfindet. 
Veranstaltet wird der Abend gemeinsam 
vom Kapuziner Ravensburg, der Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben und den 
#DMW – Digital Media Women Quartier 
Bodensee-Oberschwaben. Eingeladen 
sind die Landtagskandidatinnen und 
-kandidaten des Wahlkreises Ravens-
burg/Tettnang, die miteinander und mit 
dem Publikum ins Gespräch kommen.
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben 
bringt dabei insbesondere die Pers-
pektive sozialer Berufe ein. Pflege, Bil-
dung, Teilhabe, Integration und soziale 
Gerechtigkeit seien keine Randthemen, 
sondern das Fundament einer leben-
digen Demokratie und einer zukunfts-
fähigen Gesellschaft. Unter dem Motto 
„Soziales ist Zukunft!“ beteiligt sich die 
Caritas an der landesweiten Kampagne 
der Liga der Wohlfahrtsverbände Ba-
den-Württembergs im Vorfeld der Land-
tagswahl am 8. März. „Immer geht es 
darum, wie wir als Gesellschaft leben 
wollen, wie unser Zusammenhalt ge-
stärkt werden kann und welche Rolle 
dabei Soziale Arbeit, Politik und wir als 
Einzelne spielen“, betont Petra Honikel, 
Leiterin der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben.
Die #DMW – Digital Media Women set-
zen in der Diskussion einen Schwer-
punkt auf Gleichstellung und Gleich-
berechtigung. „Gleichstellung ist kein 
Randthema, sondern eine zentrale 
Zukunftsfrage für unsere Region. Fi-
nanzielle Unabhängigkeit von Frauen, 
die Reduzierung des Gender Pay Gap, 
faire Teilhabe sowie mehr Sichtbarkeit 
in Führung und Politik – auch in Ober-
schwaben-Bodensee gibt es hier deut-
lichen Handlungsbedarf“, betont Carola 
Wagener vom #DMW Quartier Boden-
see-Oberschwaben.
Das Kapuziner Ravensburg versteht 
die Runde als offenen Raum für ge-
sellschaftliche Debatten und bringt die 
grundlegende Frage ein, wie wir als 
Gesellschaft miteinander leben wollen. 
„Wir im KAPUZINER stehen für Werte 
wie Solidarität, Verantwortung füreinan-
der und den respektvollen Dialog über 
politische und soziale Grenzen hinweg 
und interessieren uns für die Kandidie-
renden als Mensch, nicht nur als Politi-
ker*in“, so Julia Dobler.
Die Podiumsdiskussion richtet sich an 
alle Interessierten und bietet die Gele-
genheit, politische Positionen kennen-
zulernen, Fragen zu stellen und gemein-
sam über die Zukunft unseres Landes 
ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt 
ist frei.

Museum Humpis-Quartier

Museumsfreitag
Am letzten Freitag im Monat, 27. Feb-
ruar, kostet der Eintritt in das Museum 
Humpis-Quartier nur 1 Euro pro Person. 
Alle unter 18 Jahren erhalten auch an die-
sem Tag kostenfreien Eintritt. Um 15 Uhr 
findet eine Familienführung durch die Mit-
mach-Ausstellung „Schon immer fresh! 
Der Ravensburger Wochenmarkt“ statt. 

Die Familienführung zum Mitmachen�
� Foto: Museum Humpis-Quartier

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 21. Februar
12.30 Uhr: Führung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochen-
markt
15 Uhr: Führung: Rundgang durch‘s 
Quartier

Freitag, 27. Februar
11 - 18 Uhr: Museumsfreitag: 1 € Ein-
tritt im Museum Humpis-Quartier
15 Uhr: Familienführung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochenmarkt

Samstag, 28. Februar 
12.30 Uhr: Bauhistorischer Rundgang: 
Werkstatt. Wohnturm. Museum.
15 Uhr: Familienführung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochenmarkt

Anmeldung für Führun-
gen unter mhq@ra-
vensburg.de, 0751 82-
2664 oder per 
Online-Buchung auf 
der Homepage

Theater Ravensburg e.V.

Don Quijote
Am 27. und 28. Februar um 20 Uhr 
spielen wir wieder die Komödie Don 

Quijote nach Miguel de Cervantes.
Peter Jordan hat den berühmten Ro-
man über den „Ritter von der traurigen 
Gestalt” für die Bühne adaptiert und in 
ein wildes Spiel mit Genres und litera-
rischen Motiven verwandelt. In der In-
szenierung von Alex Niess verkörpern 
Ana Schlaegel, Wini Gropper, Sebastian 
Prasse und Marco Ricciardo in fliegen-
den Wechseln die unterschiedlichsten Fi-
guren, sind mal Ritter, mal sprechendes 
Pferd, mal korrupter Staatsbeamter, bis 
die Verwirrung komplett ist. Eine Hom-
mage an die Magie des Theaters unter 
einer heißen spanischen Sonne. Olé!
Tickets erhalten Sie an der Tourist Infor-
mation oder jederzeit online in unserem 
Webshop https://theater-ravensburg.de/
tickets. Die Abendkasse öffnet um 17 Uhr.
Empfehlung für Schulklassen (14+). An-
meldung per E-Mail an: anmeldung@
theater-ravensburg.de

Einfach mal die Welt retten: Don Quijote (Sebas-
tian Prasse) und sein treuer Begleiter Sancho (Wini 
Gropper). � Foto: PhotoArtHund

Alte Liebe
In dem Theaterstück Alte Liebe von 
Elke Heidenreich geht es am Donners-
tag, 26. Februar um 20 Uhr berührend 
und doch hochkomisch durch den Ehe-
Alltag von Lore und Harry. 
Denn die Zeit ist an Lore ( Jutta Kla-
wuhn) und Harry (Bernd Wengert) in 
über 30 Jahren Ehe nicht spurlos vor-
übergegangen. Beide kennen einander 
in- und auswendig, mit allen Macken 
und unausgesprochenen Enttäuschun-
gen. Lore, leidenschaftliche Bibliothe-
karin, sieht sich mit Schrecken als zu-
künftige Rentnerin untätig neben ihrem 
Gatten sitzen. Den frisch pensionierten 
Harry zieht es derweil am liebsten in 
seinen Garten. Beide sehen sich an ei-
nem Scheideweg: Entweder werden sie 
endgültig zu einem Paar, das nur noch 
aus Gewohnheit zusammen lebt, oder 
sie nutzen die letzte Chance auf einen 
zweiten Frühling.
In umwerfenden Dialogen kämpfen 
Lore und Harry für ihre Beziehung, um 
schließlich ihre alte Liebe zueinander 
noch einmal neu zu entdecken.
Karten an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, jederzeit online auf https://thea-
ter-ravensburg.de/tickets oder ab 17 
Uhr an der Abendkasse.

Selten war eine Ehekrise so komisch und bewe-
gend zugleich: Jutta Klawuhn und Bernd Wengert 
in „Alte Liebe“. � Foto: Marco Ricciardo
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RedRave Social Running 
Club

Gemeinsa-
mes Lauf-
training in 

Ravensburg 
Jeden Dienstag um 18.15 Uhr. Treff-
punkt beim Saray Imbiss in der Grü-
ner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 
Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums.

 Dort folgt eine kleine Mobility-Session 
und ein Lauf-ABC. Anschließend wer-
den 25 Minuten lang Intervalle in indivi-
duellem Tempo gelaufen. Im Anschluss 
findet ein Stabi-Training mit kräftigenden 
Übungen und Dehnungen statt, bevor 
es im Cooldown-Tempo zurück zum 
Treffpunkt den Saray Brothers geht. Gu-
tes Training - Gute Gesellschaft!

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Musikschule Ravensburg 
e.V.

Musikschule stellt 
Preisträger bei Jugend 
musiziert
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist 
der größte deutsche Wettbewerb im 
Bereich der musikalischen Nachwuchs-
förderung. Der 63. Wettbewerb startete 
dieses Jahr im Januar mit den Regional-
wettbewerben. Für den Landkreis Ra-
vensburg wurde er in diesem Jahr durch 
die Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu in Wangen ausgetragen. 
Ausgeschrieben in den Solokategorien 
Klavier, Harfe und Gesang und Ensem-
blekategorien für Streicher- und Bläser-
ensembles stellten sich 15 Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Ravens-
burg e.V. den Jurys. 

Die Preisträgerinnen und Preisträger des Regional-
wettbewerbs Jugend musiziert. 

� Foto: Musikschule Ravensburg

Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb Baden-Württem-
berg erhielten in den Ensemblekate-
gorien Lasse Weidenbach, Violine, das 
Holzbläser-Trio mit Clara Nalini, Klarinet-
te, Vanessa Ibele, Querflöte und Hanno 
Albertz, Fagott. Fridolin Ege wurde ein 
1. Preis mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb in der Solokategorie Ge-
sang zugesprochen.  
Ein 1. Preis erhielt Estelle Loß an der 
Harfe. Außerdem erhielten die beiden 
Blechbläser-Ensembles der Musik-
schule Ravensburg e.V. einen 1. Preis: 
Peer Nording, Jonas Rueß und Valentin 
Christberger bildeten ein Posaunen-
Trio. Ein Blechbläser-Quintett mit Greta 
Reich, Trompete, Johann Blick, Trompe-
te, Moritz Renn, Horn, James Lies, Po-
saune, und Luis Abler, Tuba wurde eben-
falls mit einem 1. Preis ausgezeichnet. 
Marlene Berner erhielt einen 2. Preis in 
der Solokategorie Klavier. 

Info-Tag mit 
Kinderkonzert
Die Musikschule Ravensburg e.V. lädt 
am Samstag, 28. Februar von 10 - 13 
Uhr zu einem Informationstag ein. 
Ab 10 Uhr findet ein kostenloses 
Kinderkonzert im Konzerthaus Ravens-
burg statt. 
Von 11 - 13 Uhr wird im Hauptgebäu-
de, Marienplatz 52, und im Gebäude 
der alten Musikschule, Friedhofstraße 2, 
Instrumentenberatung angeboten. Das 
Team aus Lehrkräften und Verwaltung 
steht für alle Fragen rund um den Unter-
richt an der Musikschule Ravensburg 

e.V. zur Verfügung. 
Alle Informationen finden sich auf der 
Website www.musikschule-ravensburg-
e-v.de

Komm in die
Musikschule!

INFO-Tag 
Samstag, 28. Februar | 10 - 13 Uhr

11.00 - 13.00 Uhr: Musik lernen!

17.00 Uhr: Klassisches Konzert

Hereinspaziert und ausprobiert!

INFO-Tag 
10.00 Uhr: Kinderkonzert

... im Konzerthaus Ravensburg! Unsere Ensembles erzählen
eine spannende Geschichte rund um die Musikschule.

Eintritt & Platzwahl frei!

... unser Team aus Lehrkräften & Verwaltung steht für alle
Fragen rund um die Musikschule, Instrumentenwahl und

den Unterricht zur Verfügung! 

... mit dem Sinfonischen Orchester Ravensburg im
Konzerthaus! Kostenfreie Tickets 

gibt es auf unserer Website!

Sport Bildung

Weitere Meldungen

Bauernversammlung
Am Dienstag, 24. Februar, um 20 
Uhr, findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Rötenbach, Dorfstr. 28, 88364 Wolfegg, 
die diesjährige Bauernversammlung für 
die landwirtschaftlichen Ortsvereine 
Achberg, Amtzell/Pfärrich, Bodnegg, 
Grünkraut/Ravensburg, Karsee, Kiss-
legg Immenried, Emmelhofen, Som-
mersried, Waltershofen, Wiggenreute, 
Leupolz,, Deuchelried, Neuravensburg, 
Niederwangen, Schomburg, Schma-
legg, Taldorf, Schlier-Ankenreute/Wald-
burg, Eschach/Gornhofen/Weissenau, 
Vogt und Wolfegg statt.

Das Hauptreferat wird gehalten von der 
Bauernschule Bad Waldsee: „Im Fokus 
der Öffentlichkeit: Konflikte im äußeren 
Umfeld auf dem Hof“

Dr. Christof Knitz, neuer Leiter des Ve-
terinäramtes Ravensburg, stellt sich vor 
und berichtet über Allgemeines. 

Andrea Gmeinder, Leiterin des LWA Ra-
vensburg, berichtet über Aktuelles. 

Der Vorstand des Bauernverbandes 
Franz Schönberger berichtet über Aktu-
elles vom Verband und Geschäftsführer 
Stefan Loder von der Geschäftsstelle 
berichtet über Neuigkeiten von der Ge-
schäftsstelle.

Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Mitglieder des Bauernverband Allgäu-
Oberschwaben e.V.

Ausstellung in der VHS Ravensburg
Seit dem 12.Januar ist in der Volks-
hochschule Ravensburg mit den Wer-
ken von Carola Weber-Schlak und 
Carmen Bihler „Farbe“ im Doppelpack 
zu sehen. Die in unterschiedlicher Tech-
nik hergestellten Werke dieser beiden 
regional bekannten Künstlerinnen sind 
zu einer farbenfrohen Ausstellung ver-
schmolzen. Nun steht mit der Finissage 
der offizielle Schluss- und Höhepunkt 
bevor.

Am Donnerstag, 26. Februar um 
18.30 Uhr können Interessierte noch 
einmal eintauchen in die Ausstellung, 
vorgetragenen Geschichten rund um 
Farbe lauschen und an einer Führung 
mit den beiden Künstlerinnen teilneh-
men. Die Begrüßung übernimmt Silke 
Pfaller, Leiterin der VHS Ravensburg. 
Gäste sind willkommen, mit den Prota-
gonistinnen anzustoßen.

Die Ausstellung kann bis dahin während 
der regulären Öffnungszeiten der VHS in 
der Gartenstraße 33, 1. Stock, besich-
tigt werden.

Weitere Informationen und aktuelle Öff-
nungszeiten direkt unter www.vhs-rv.de

Zu Fragen rund  
um das Redaktionssystem 
CROSS 7

wenden Sie sich bitte an 
k.haertel@duv-wagner.de
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ORTSNACHRICHTEN

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl 2026
Informationen für Wählerinnen und Wähler in Eschach

Ausstellung in der VHS Ravensburg

ESCHACH

Am 8. März findet in Ravensburg die 
Landtagswahl Baden-Württemberg ge-
meinsam mit der Oberbürgermeister-
wahl statt. Alle wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger sind aufgerufen, von 
ihrem demokratischen Recht Gebrauch 
zu machen.
 
Wahlberechtigte
Die Wahlberechtigten in der Ortschaft 
Eschach haben verschiedene Möglich-
keiten, ihre Stimme bei der kommenden 
Landtagswahl und Oberbürgermeister-
wahl am 8. März abzugeben. Neben 
der klassischen Urnenwahl in den Wahl-
lokalen steht allen Wahlberechtigten 
auch die Möglichkeit der Briefwahl zur 
Verfügung.
 
Urnenwahl
In Eschach kann am 8. März in fol-
genden Wahllokalen von 8 bis 18 
Uhr gewählt werden:
· �Wahlbezirke 50 und 51: Grundschu-
le Weißenau, Hort, An der Bleicherei 
3/2, 88214 Ravensburg. Die Schule 
hat eine neue Adresse erhalten, statt 
Bahnhofstraße 5/1 lautet die Adresse 
jetzt An der Bleicherei 3/2. Der Ort ist 
identisch, auf den Wahlbenachrichti-
gungen wurde noch die alte Adresse 
angegeben.

· �Wahlbezirk 52: Rathaus Oberhofen 
im 1. Obergeschoss, Großer Sitzungs-
saal, Tettnanger Straße 363, 88214  
Ravensburg

· �Wahlbezirk 53: Dorfgemeinschafts-
haus Oberhofen, Tettnanger Straße 
363/3, 88214 Ravensburg

· �Wahlbezirk 54: Rathaus Oberhofen, 
Mehrzweckraum, Tettnanger Straße 
363, 88214 Ravensburg

· �Wahlbezirke 55: Stefan-Rahl-Schu-
le, Hort, Kirchwegstraße 24, 88214  
Ravensburg

· �Wahlbezirk 56: Stefan-Rahl-Schule,  
Mensa, Kirchwegstraße 24, 88214 
Ravensburg

 
Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen möchte, 
kann den Antrag auf Ausstellung der 
Briefwahlunterlagen online über www.
ravensburg.de/briefwahl oder über den 
QR-Code auf der Wahlbenachrichti-
gung stellen. Schriftlich kann er mit dem 
Antrag auf der Wahlbenachrichtigung 
gestellt werden. 

Persönlich kann man die Briefwahlun-
terlagen im Briefwahlbüro oder im Rat-
haus der Ortsverwaltung beantragen. 
Dort kann man auch sofort wählen.

Die ausgefüllten Briefwahlunter-
lagen müssen bis spätestens Freitag, 
6. März, 12 Uhr bei der Ortsverwaltung 
Eschach abgegeben werden. Spätere Ein-
gänge müssen in den Briefkasten beim 
städtischen Rathaus, Marienplatz 26 ein-
geworfen oder direkt beim Wahlamt im Rat-
haus, Erdgeschoss, abgegeben werden
 
Notfälle oder Erkrankung
Ab Samstag, 7. März 2026 dürfen die 
Briefwahlunterlagen nur noch in drin-
genden Notfällen ausgestellt werden, 
wie z. B. bei einer plötzlichen Erkran-
kung oder wenn bereits versandte 
Briefwahlunterlagen nicht erhalten wur-
den.  In diesen Fällen werden die Unter-
lagen vom Wahlamt am Samstag von 
10 bis 12 Uhr im Rathaus, Marienplatz 
26, ausgegeben. Kurzfristig erkrankte 
Personen können am Wahltag noch 
Briefwahlunterlagen erhalten, eine tele-
fonische Beantragung ist nicht möglich. 
Die Briefwahlunterlagen können nur 
noch persönlich bis 15 Uhr am Sonntag 
im Wahlamt im Rathaus abgeholt wer-
den. Wenn sich eine Person die Brief-
wahlunterlagen von jemand anderem 
abholen lassen möchte, benötigt die 
beauftragte Person eine schriftliche Voll-
macht. Die Stimmabgabe durch eine 
Vertretung ist nicht möglich.

Punktuelle  
Vollsperrung im 
Weinbergweg ab 
2. März
Die Technischen Werke Schussental 
(TWS) führen Erneuerungsarbeiten an 
der Stromleitung in Richtung Neuberg 
durch. Im Zuge dieser Arbeiten wird der 
Weinbergweg teilweise gesperrt. Darü-
ber hinaus werden punktuelle Ausbes-
serungen an Straßenschäden entlang 
des Weinbergwegs vorgenommen, was 
wiederholte Sperrungen erforderlich 
macht.

Nach Informationen der TWS wird die 
Sperrung morgens bis etwa 8 Uhr sowie 
abends ab 17 Uhr aufgehoben, sodass 
der Weinbergweg in diesen Zeiten be-
fahrbar ist. Eine Umleitung wird entspre-
chend ausgeschildert. Die direkt be-
troffenen Anlieger im Baustellenbereich 
werden durch die TWS rechtzeitig über 
die Maßnahme informiert.

Die Arbeiten dauern etwa drei Wochen.

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 

Ihre Stimme zählt!
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200 Jahre Eschach – Menschen aus unserer Mitte

Das Familienzentrum Lukas in Oberhofen – Ein Ort für Begegnung, Bildung und Beratung

Zum 200-jährigen Jubiläum von 
Eschach zeigt eine Serie im Amtsblatt 
bis zu den Feierlichkeiten im Juli, wie 
Menschen, Initiativen und Einrichtungen 
das Miteinander in den Ortsteilen be-
reichern. Ein lebendiger Treffpunkt für 
Jung und Alt ist das Familienzentrum 
Lukas.

Anlaufstelle für alle Generationen
Mitten in der Ortsmitte von Oberho-
fen ist seit vielen Jahren ein lebendiger 
Treffpunkt für Jung und Alt entstanden: 
das Familienzentrum Lukas. Gegründet 
wurde es bereits 2013 aus dem Kin-
derhaus heraus und hat sich seither zu 
einer wichtigen Anlaufstelle für Familien 
und alle Generationen entwickelt. Trä-
ger des Familienzentrums ist die Dia-
konie Oberschwaben Allgäu Bodensee, 
die mit viel Engagement und Fachkom-

petenz hinter dem vielfältigen Angebot 
steht.

Angebote für Familien
Ein fester Bestandteil des Programms 
ist die Eltern-Kind-Gruppe „Milch-
zeit Miteinander“, die jeden Donners-
tag von 10 bis 11.30 Uhr stattfindet. 
Eltern mit Kindern im ersten Lebensjahr 
finden hier Raum für Gespräche über 
die kleinen und großen Herausforde-
rungen des Familienalltags, können 
Erfahrungen teilen und neue Kontakte 
knüpfen.
Für Familien mit etwas älteren Kindern 
gibt es dienstags von 9.15 bis 11 Uhr 
die Eltern-Kind-Gruppe „Dorfspat-
zen“ für Kinder von ein bis drei Jahren. 
Gemeinsames Basteln, Singspiele und 
Zeit zum Austausch machen diesen 
Vormittag zu einem beliebten Treffpunkt 

für Eltern und Kinder.
Musikalisch wird es beim Angebot „Sin-
gen mit den Lukas-Kids“ für Kinder 
im Alter von vier bis acht Jahren. Dieser 
besondere Kinderchor verbindet Singen 
mit Body Percussion und Gebärden-
elementen und wird von Ukulele und 
Klavier begleitet. Das Angebot findet 
zweimal jährlich in Blockform statt – im 
Frühjahr sowie im Herbst – und endet 
stimmungsvoll mit einem gemeinsamen 
Adventssingen.

Unterhaltsames Ferienprogramm
Auch in den Schulferien ist im Familien-
zentrum einiges geboten. Das Projekt 
„Ferienkoffer“, wird gemeinsam mit 
dem interkulturellen Familienzentrum 
MOMOs WELT und dem Familien-
treff Ravensburg umgesetzt. Familien 
können kostenlos einen Koffer voller 
Spiel- und Bastelideen, Bücher, Spie-
le, Rezepte und Informationen zu Ver-
anstaltungen und Ausflugstipps in der 
Region ausleihen – ein komplettes Wo-
chenprogramm für abwechslungsreiche 
Ferientage.
Ergänzend wird in den Schulferien die 
„Ferienzeit im FAZ“ angeboten, bei 
dem die Vormittage in den Ferien mit 
spannenden Aktionen gefüllt sind – mal 
im Familienzentrum, mal draußen auf 
Spielplätzen.

Gemeinschaft und Austausch
Ein generationenübergreifendes High-
light sind die Angebote „Bank der 
Begegnung und Bürgerbus“, die 
im zweiwöchigen Wechsel stattfinden. 
Während der Bürgerbus abwechs-
lungsreiche Ausflüge für alle Alters-
gruppen organisiert, lädt die Bank der 
Begegnung im Gemeinderaum des Fa-
milienzentrums zu kreativem Gestalten, 

Musizieren und gemütlichem Beisam-
mensein ein. Hier steht vor allem eines 
im Mittelpunkt: Gemeinschaft und Aus-
tausch.
Darüber hinaus ist das Familienzentrum 
Lukas eine wichtige Anlaufstelle für 
alle Anliegen. Bei Bedarf werden Be-
sucherinnen und Besucher an passen-
de Fachstellen weitervermittelt. In enger 
Kooperation mit der Diakonie-Bera-
tungsstelle erhalten Familien kompeten-
te Unterstützung und Beratung.

Das Familienzentrum Lukas zeigt ein-
drucksvoll, wie ein Ort der Offenheit, 
Unterstützung und Begegnung das Mit-
einander im Ort bereichern kann – für 
Familien und für alle Generationen. Nur 
durch Mitgestaltung, Ideen und Enga-
gement kann das Familienzentrum le-
bendig bleiben. Wer Ideen hat oder sich 
einbringen möchte, ist herzlich eingela-
den sich bei der Leitung des Familien-
zentrums Lukas zu melden.

Sprechzeiten 
Sarah Staude, 
Leitung des Familienzentrums 
Lukas:
Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 9 bis 12.30 Uhr im FAZ-Büro
Donnerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr 
im Kinderhaus-Büro
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr
E-Mail: faz-lukas@diakonie-oab.de, 
Tel.: 0751 95223142 oder 0160 
3102351
Aktuelle Informationen finden Sie 
auf der Homepage des Familien-
zentrums Lukas oder auf Instagram 
(Ev. Familienzentrum Lukas).Sarah Staude leitet das Familienzentrum und heißt alle Generationen willkommen.

� Foto: Familienzentrum Lukas

Gefunden wurde eine Smartwatch (Amazfit) mit hellblauem Gehäuse und rosa 
Kunststoffband.

Sie kann bei der Ortsverwaltung Eschach abgeholt werden. 
Tel.: 0751 760823.

Aktuelle Fundsachen
Kindergarten St. Raphael 

Kleiderbasar rund ums 
Kind
Am Samstag, 28. Februar findet ein 
Kleiderbasar rund ums Kind in der Turn- 
und Festhalle Weißenau statt. Der Ver-
kauf läuft von 11 bis 13 Uhr. Einlass für 
Schwangere ist bereits ab 10.30 Uhr.

Angeboten werden gebrauchte Klei-
dung, Schuhe und Zubehör für Kinder. 
Der Verkauf erfolgt ausschließlich von 
privat. Händler sind nicht zugelassen.
Veranstalter ist der Kindergarten St. Ra-
phael. Die Standgebühr beträgt 10 Euro 
pro Tisch.

Während des Basars werden Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen angeboten.

Weitere Informationen und Anmeldung 
sind per E-Mail möglich unter: basar.
kiga.st.raphael@gmx.de

Alles fürs Kind: Entdecken, stöbern und Lieblings-
stücke finden beim Kleiderbasar des Kindergartens 
St. Raphael� Foto: Pixabay

Kindergärten und Schulen

Familiengutscheine –  
Kostenlose und ermäßigte Eintritte für Ihr Kind

Mit den Familiengutscheinen können Kinder von Ravensburger Familien kos-
tenlos oder zu ermäßigten Preisen verschiedene Einrichtungen und Veranstal-
tungen der Stadt besuchen. 
Nutzen Sie unsere städtischen Angebote und machen Sie Ihren Kindern eine 
Freude: Einfach den Gutschein online beantragen.
www.ravensburg.de/familie
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Christlicher Familienkreis 

Vortrag zum Thema 
Medikamentenversor-
gung
Vortrag „Wie steht es um die Versor-
gung mit Medikamenten – Eine Apothe-
kerin klärt auf!“

Donnerstag, 26. Februar, 19 Uhr im 
Gemeindesaal bei der Antoniuskirche in 
Oberzell, Referentin Christina Wüffel
Viele Menschen benötigen, um gesund 
zu bleiben, Medikamente. Man kann 
aber öfter erleben, dass bei Apotheken 
manche Medikamente nicht lieferbar 
sind. Was sind die Hintergründe und 
was ist dann zu tun. Apothekerin Chris-
tina Wüffel von der Apotheke in Oberzell 
klärt in ihrem Vortrag auf und gibt auch 
Tipps im Umgang mit Arzneien. Gerne 
können auch Fragen aus dem Publikum 
gestellt werden. Der Eintritt zu dieser öf-
fentlichen Veranstaltung ist frei.

Warum sind nicht mehr alle Medikamente in Apo-
theken erhältlich? Über die Hintergründe informiert 
die Oberzeller Apothekerin Christina Wüffel.

Dorfgemeinschaft  
Oberhofen e.V. 

Funkenfeuer in Ober-
hofen

Die Funkenbauer des Dorfgemein-
schafts-Vereins Oberhofen e.V. laden 
am Sonntag, 22. Februar herzlich 
zum Funken 2026 ein.
Der Funkenplatz befindet sich zwischen 
Oberhofen und Obereschach – ab 14 
Uhr findet dort ein Kuchenverkauf statt.
Treffpunkt zum Anzünden ist um 18.30 
Uhr an der Hofstelle Bröhm (gegenüber 
vom Gasthof Linde). Mit Begleitung des 

MV Obereschach läuft der Fackelumzug 
den kurzen Weg die Martinistraße zum 
Funken. Fackeln sind vor Ort erhältlich. 
Dort entzünden wir ca. 19 Uhr gemein-
sam das Feuer.
Die Funkenbauer bewirten Sie während 
des Feuers mit kühlen Getränken, Glüh-
wein und Punsch sowie Saiten und Fun-
kenringen.

Familenzentrum Lukas 

Singen mit den  
Lukas-Kids

Das Singen mit den Lukas-Kids startet 
in den Frühjahrsblock! Alle Kinder zwi-
schen 4 und 8 Jahren sind herzlich ein-
geladen. 
Das Angebot ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. Haben Sie Fra-
gen? Dann melden Sie sich gerne im 
Familienzentrum Lukas. Wir freuen uns, 
auf euch!

Heimat- und Kinderfest-
kommission Weißenau e.V. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Liebe Mitglieder, Helfer und Freunde 
des Kinderfestes,
wir möchten Sie herzlich am Freitag, 
13. März um 19.30 Uhr zu unserer 
Jahreshauptversammlung im Fanfaren-

heim Mariatal einladen. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.
Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung: 
1. Begrüßung, 
2. Bericht der Vorstandschaft – Rück-
blick 2025 und Vorschau 2026, 
3. Bericht der Schriftführerin, 
4. Bericht des Kassiers, 
5. Bericht der Kassenprüfer, 
6. Entlastung der Vorstandschaft, 
7. Wahlen, 
8. Sonstiges
Über eine rege Teilnahme freuen wir 
uns.
Die Vorstandschaft

Landjugend Gornhofen 

Einladung zum Funken 
am 21. Februar

Funken in Gornhofen 

Musikverein  
Gornhofen e.V.

Schnurranten 2026
Liebe Bewohner aus Gornhofen, liebe 
Freunde des Musikvereins,
auch in diesem Jahr wird wieder in und 
um Gornhofen „schnurrantet“.

Was bedeutet das? Am Samstag, 28. 
Februar sind wir Musikanten des Mu-
sikvereins Gornhofen wieder in der 
Gegend unterwegs und ziehen musizie-
rend um die Häuser. Hierbei sammeln 
wir Spenden für die Ausbildung unserer 
Jungmusikanten, die Anschaffung neu-
er Instrumente und Finanzierung neuer 
Uniformen.

Folgender Plan zeigt, wann Sie ungefähr 
mit unserem Besuch rechnen können:

Vormittags:
Vorder-/Hintersolbach, Meuschen, 
Kögel, Fildenmoos, Kemmerlang, Ma-
denreute, Tennenmoos, Schwärzach, 
Bruggen, Oberhofen, Obereschach, 
Schwarzenbach, Bottenreute

Nachmittags:
Gornhofen, Obersulgen, Blaser, Otters-
hofen, Bauren, Christushof

Wir möchten uns schon im Voraus im 
Namen des Fördervereins und des Mu-
sikvereins Gornhofen recht herzlich bei 
Ihnen bedanken!

Vereine und Organisationen
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.02.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 21. Februar 	 Apotheke im Spital 
		 Ravensburg 	�  0751 3621584
Sonntag, 22. Februar 	 Apotheke am 
		 Elisabethen-Krankenhaus 	�  0751 79107910
Montag, 23. Februar 	 Kloster-Apotheke
		 Weingarten 	�  0751 560260
Dienstag, 24. Februar	  Rosen-Apotheke 
		 Weingarten 	�  0751 43513
Mittwoch, 25. Februar 	 Welfen-Apotheke 
		 Weingarten		  0751 48080
Donnerstag, 26. Februar 	 Apotheke im Kaufland 
		 Ravensburg 	�  0751 3550824
Freitag, 27. Februar	  Apotheke am Goetheplatz 
		 Ravensburg 	�  0751 23860

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 21./22. Februar 
Kleintierpraxis Baienfurt � 0751 56040808
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl

Informationen für alle Wählerinnen und Wähler in Schmalegg

Am 8. März findet in Ravensburg die 
Landtagswahl Baden-Württemberg ge-
meinsam mit der Oberbürgermeister-
wahl statt. 

Alle Wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger sind aufgerufen, von ihrem de-
mokratischen Recht Gebrauch zu ma-
chen. 

Wahlberechtigte
Die Wahlberechtigten in der Ortschaft 
Schmalegg haben verschiedene Mög-
lichkeiten, ihre Stimme bei der kom-
menden Landtagswahl und Oberbür-
germeisterwahl am 8. März abzugeben. 
Neben der klassischen Urnenwahl in 
den Wahllokalen steht allen Wahlbe-
rechtigten auch die Möglichkeit der 
Briefwahl zur Verfügung.

Urnenwahl
In Schmalegg kann am 8. März in fol-
gendem Wahllokal von 8 bis 18 Uhr ge-
wählt werden:

Wahlbezirke 60 und 61: Ringgenburg-
halle Schmalegg, Schenkenstr. 15/1, 
88213 Ravensburg-Schmalegg

Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen möchte, kann 
den Antrag auf Ausstellung der Briefwahl-
unterlagen online über www.ravensburg.
de/briefwahl oder über den QR-Code auf 
der Wahlbenachrichtigung stellen. Schrift-
lich kann er mit dem Antrag auf der Wahl-
benachrichtigung gestellt werden. 

Persönlich kann man die Briefwahlunter-
lagen im Briefwahlbüro oder in der Orts-
verwaltung beantragen. Dort kann man 
auch sofort wählen. Die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen müssen bis spätes-
tens Freitag, 6. März, 12 Uhr bei der 
Ortsverwaltung Schmalegg abgege-
ben werden. Spätere Eingänge müssen 
in den Briefkasten beim städtischen Rat-
haus, Marienplatz 26 eingeworfen oder 
direkt beim Wahlamt im Rathaus, Erdge-
schoss, abgegeben werden.

Notfälle oder Erkrankung
Ab Samstag, 7. März dürfen die Brief-
wahlunterlagen nur noch in dringenden 
Notfällen ausgestellt werden, wie z. B. 
bei einer plötzlichen Erkrankung oder 
wenn bereits versandte Briefwahlunter-
lagen nicht erhalten wurden.  

In diesen Fällen werden die Unterlagen 
vom Wahlamt am Samstag von 10 bis 
12 Uhr im Rathaus, Marienplatz 26, 
ausgegeben. Kurzfristig erkrankte Per-
sonen können am Wahltag noch Brief-
wahlunterlagen erhalten, eine telefoni-
sche Beantragung ist nicht möglich. Die 
Briefwahlunterlagen können nur noch 
persönlich bis 15 Uhr am Sonntag im 
Wahlamt im Rathaus abgeholt werden. 

Wenn sich eine Person die Briefwahlun-
terlagen von jemand anderem abholen 
lassen möchte, benötigt die beauftragte 
Person eine schriftliche Vollmacht. Die 
Stimmabgabe durch eine Vertretung ist 
nicht möglich. Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 

Ihre Stimme zählt!

SCHMALEGG
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Vereine und Organisationen

Bericht aus dem Ortschaftsrat
Der Ortschaftsrat Schmalegg hat am 
10. Februar getagt. Er hat sich mit fol-
genden Themen beschäftigt:
 
Bekanntgaben der Ortsvorsteherin: 
Breitbandausbau
Der Breitbandausbau in Schmalegg be-
ginnt am 23. Februar . Das gab Ortsvor-
steherin Gabriele Schairer bekannt.
 
Ersatzneubau Brücke Burgmühle 
beschlossen
Der Ortschaftsrat hat in seiner Sitzung 
am 10. Februar einstimmig beschlossen 
die Firma IGB mit dem Ersatzneubau 
der Brücke Burgmühle zu beauftragen. 
Benedikt Schilling und Dipl.-Ing. Chris-
toph Wiederstein von der IGB (Ingeni-
eurgesellschaft der Bauwerkserhaltung 
mbH) stellten den Planungsstand zur 

Brücke Burgmühle vor. Mit der Variante 
D des Ersatzneubaus der Brücke wird 
die Traglast dauerhaft auf die von der 
Feuerwehr geforderten 16 Tonnen Trag-
last erhöht. Die Traglast wurde nun im 
Beschluss auf 18 Tonnen angepasst. 
Damit entspricht die Brücke dem neu-
esten Regelwerk. 
Aufgrund der nur unwesentlich höheren 
Kosten gegenüber der Instandsetzung 
entschied man sich für den Ersatzneu-
bau, da damit eine nachhaltige und 
langfristige Lösung erreicht werden 
kann. 

Nach derzeitiger Planung soll der Er-
satzneubau der Brücke zwischen Juni 
und September dieses Jahres umge-
setzt werden.
 

Sanierung Ringgenburghalle: Sport-
boden und Prallwände in 2027
Franziska Boll und Jacqueline Leyers 
vom Amt für Architektur und Gebäu-
demanagement trugen vor, dass die 
für 2026 geplanten Erneuerungen des 
Sportbodens und der Prallwände erst 
im Jahr 2027 durchgeführt werden kön-
nen. Der zeitlichen Verschiebung dieser 
Gewerke in das nächste Jahr hat der 
Ortschaftsrat einstimmig zugestimmt. 
Der Ausbau der Vereinsräume im Unter-
geschoss und im Dachgeschoss wird 
wie geplant im Jahr 2026 umgesetzt.
 
Standort Fahrradreparaturstation 
an der Ringgenburghalle
Über die Initiative RADKULTUR des 
Landes Baden-Württemberg gibt es 
die Möglichkeit, die Anschaffungskos-

ten einer Fahrradreparaturstation zu 
fördern. Dazu muss ein Standort für die 
Station festgelegt werden. Inwiefern der 
Förderantrag positiv beschieden wird, 
bleibt abzuwarten. Der Ortschaftsrat 
Schmalegg hat zugestimmt, dass der 
Standort für die Fahrradreparaturstation 
vor der Ringgenburghalle eingerichtet 
werden soll.
 
Abschluss der Sitzung: Aktuelle 
Themen und Anfragen
Aus dem Ortschaftsrat kam der Hin-
weis, dass die Schneezeichen (Schnee-
stecken) Richtung Sportplatz sowie die 
Leitpfosten mutwillig entfernt wurden.
 
Alle Infos zur Sitzung finden Sie im Bür-
gerinformationssystem unter https://
session.ravensburg.de/bi/info.asp

Verlängerung der Verkehrsbehinderungen in der Ringgenburgstraße

Am Fasnets-Freitag herrschte im Ort 
Ausnahmezustand. Die  Narrenzunft 
Bettelspitz, lautstark und rhythmisch 
unterstützt durch den  Musikverein, 
setzte zur großen Befreiungstour an. 
Erste Stationen waren der Kindergarten 
und die Grundschule, wo die Kinder ju-
belnd in die Freiheit entlassen wurden.
Doch das eigentliche Ziel war klar: Der 
Rathausschlüssel und damit die Macht 
über den Ort! Die Ortsvorsteherin und 
ihr Rathausteam zeigten sich jedoch 
kampfbereit. Tapfer verteidigten sie 
ihren Posten und forderten die Narren 
heraus, sich in einem Quiz unter Beweis 
zu stellen.
Dank der grandiosen Schützenhilfe der 
Kinder, die bei jeder Frage die richtige 
Antwort parat hatten, war der Wider-
stand zwecklos. Das Rathausteam 
musste sich geschlagen geben und den 
goldenen Schlüssel unter lautem Jubel 
an die Narrenzunft übergeben. Damit ist 
es offiziell: Bis Aschermittwoch regieren 
die Narren im Rathaus! 
Zum krönenden Abschluss feierten und 
tanzten die Kinder beim anschließenden 
Kinderball ausgelassen in die wohlver-
dienten Fasnetsferien.
Närrische Grüße,
Ihre Ortsverwaltung

Die Ortsverwaltung musste sich am Fasnets-Frei-
tag geschlagen geben: Die Narren übernahmen 
das Rathaus.� Fotos: Ortsverwaltung Schmalegg

Die Straßenverkehrsbehörde der 
Stadt Ravensburg informiert über 
die Verlängerung einer bestehenden 
verkehrsrechtlichen Anordnung im 
Bereich Ringgenburgstraße / Jäger-
haus.

Aufgrund der fortlaufenden Tiefbau-
arbeiten für den Breitbandausbau muss 
die  halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn  länger aufrechterhalten werden 
als ursprünglich geplant. Zeitraum der 
Verlängerung ist vom 23. Februar bis 

voraussichtlich 10. März.
Sämtliche Bedingungen, Auflagen zur 
Verkehrssicherung sowie die bisherigen 
verkehrsregelnden Maßnahmen bleiben 
für den gesamten Zeitraum unverändert 
bestehen. 

Die Ortsverwaltung bittet die Verkehrs-
teilnehmer weiterhin um erhöhte Auf-
merksamkeit im Baustellenbereich.

Narren übernehmen das Regiment

NZ Bettelspitz Schmalegg e.V.

Einladung zur 
Jahreshaupt-
versammlung 

Liebe Mitglieder,
Zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung möchten wir hiermit herz-
lich einladen.Wir freuen uns darauf euch 
am Sonntag, 8. März um 14.30 Uhr 
im Zunftheim der Narrenzunft Weiß-
enau (An d. Bleicherei 7, 88214 RV), 
zahlreich begrüßen zu dürfen.
Tagesordnungspunkte 
1. Begrüßung
2. Bericht des Zunftmeisters  
3. Bericht der Schriftführerin  
4. Bericht der Jugendwartin  
5. Bericht der Häswartin  
6. Bericht des Säckelmeisters  
7. Bericht der Kassenprüfer  
8. Aussprache zu den Berichten  
9. Entlastung des Zunftrates 
10. Wahlen: 2. Zunftmeister,  Säckel-
meister, Schriftführer, 1. Gruppenvogt, 
2. Gruppenvogt
11. Verschiedenes 
12. Ehrungen  
13. Verabschiedung alter Zunftratsmitglie-
der, Begrüßung neuer Zunftratsmitglieder
Anträge zu Punkt 11 Verschiedenes 
sind schriftlich bis spätestens Sonn-
tag, 1. März beim Zunftmeister (E-Mail: 
zunftmeister@nz-schmalegg.de) einzu-
reichen.   Wahlberechtigt sind lt. Sat-
zung alle Mitglieder ab 16 Jahren.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme.� Euer Zunftrat

Seniorenteam Schmalegg

Senioren-Kaffee im 
Februar – Fasnet
Unser Senioren-Kaffee im Februar 
stand ganz im Zeichen der Fasnet. Um 
15 Uhr wurden unsere Gäste herzlich 
von einem Schmalegger Bettel-Spitz-
Weible mit einer Umarmung begrüßt. 
Das Februar-Team hatte die Tische bunt 
mit Luftschlangen, Schaumküssen, Gir-
landen und Blümchen dekoriert. Be-
sonders schön war, dass viele Senioren 
bereits kostümiert kamen – mit bunten 
Perücken, lustigen Brillen und Hüten 
war beste Fasnetslaune garantiert. 
Nach dem gemütlichen Kaffee trinken 
mit leckerem Kuchen sorgten Sitzgym-
nastik und fröhliche Fasnetsmusik für 
beste Stimmung. Es wurde mitgesun-
gen, gelacht und sogar ein wenig ge-
tanzt. Zum Abschluss entstanden noch 
viele schöne Erinnerungsfotos, die wir 
im März oder April gerne mitbringen.

Wir freuen uns auf den nächsten Se-
niorennachmittag am 10. März um 
15 Uhr im Schenkensaal, wenn wir ge-
meinsam den Frühling begrüßen.

Beste Fasnetslaune beim Seniorenmittag im Feb-
ruar. � Foto: Seniorenteam Schmalegg
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Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl 2026

Informationen für alle Wählerinnen und Wähler in Taldorf

TALDORF

Am 8. März findet in Ravensburg die 
Landtagswahl Baden-Württemberg ge-
meinsam mit der Oberbürgermeister-
wahl statt. Alle Wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger sind aufgerufen, 
von ihrem demokratischen Recht Ge-
brauch zu machen.

Wahlberechtigte
Die Wahlberechtigten in der Ortschaft 
Schmalegg haben verschiedene Mög-
lichkeiten, ihre Stimme bei der kom-
menden Landtagswahl und Oberbür-
germeisterwahl am 8. März abzugeben. 
Neben der klassischen Urnenwahl in 
den Wahllokalen steht allen Wahlbe-
rechtigten auch die Möglichkeit der 
Briefwahl zur Verfügung.

Urnenwahl
In Taldorf kann am 8. März in fol-
genden Wahllokalen von 8 bis 18 
Uhr gewählt werden:
· �Wahlbezirk 43: Grundschule Taldorf, 
Hummelbergstraße 4, 88213 Ravens-
burg

· �Wahlbezirk 42: Rathaus Bavendorf, 
Markdorfer Str. 25, 88213 Ravensburg

· �Wahlbezirk 41 und 40: Schussental-
halle, Schulstraße 17, 88213 Ravens-
burg

Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen möchte, 
kann den Antrag auf Ausstellung der 
Briefwahlunterlagen online über www.
ravensburg.de/briefwahl oder über den 
QR-Code auf der Wahlbenachrichti-
gung stellen. Schriftlich kann er mit dem 
Antrag auf der Wahlbenachrichtigung 
gestellt werden. Persönlich kann man 
die Briefwahlunterlagen im Briefwahlbü-
ro oder in der Ortsverwaltung beantra-
gen. Dort kann man auch sofort wählen.
Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen 
müssen bis spätestens Freitag, 6. 
März, 12 Uhr bei der Ortsverwaltung 
Schmalegg abgegeben werden. Spä-
tere Eingänge müssen in den Briefkas-
ten beim städtischen Rathaus, Marien-
platz 26 eingeworfen oder direkt beim 

Wahlamt im Rathaus, Erdgeschoss, ab-
gegeben werden
 
Notfälle oder Erkrankung
Ab Samstag, 7. März dürfen die Brief-
wahlunterlagen nur noch in dringenden 
Notfällen ausgestellt werden, wie z. B. 
bei einer plötzlichen Erkrankung oder 
wenn bereits versandte Briefwahlunter-
lagen nicht erhalten wurden.  In diesen 
Fällen werden die Unterlagen vom Wahl-
amt am Samstag von 10 bis 12 Uhr im 
Rathaus, Marienplatz 26, ausgegeben. 
Kurzfristig erkrankte Personen können 
am Wahltag noch Briefwahlunterlagen 
erhalten, eine telefonische Beantragung 
ist nicht möglich. Die Briefwahlunterla-
gen können nur noch persönlich bis 15 
Uhr am Sonntag im Wahlamt im Rat-
haus abgeholt werden. Wenn sich eine 
Person die Briefwahlunterlagen von je-
mand anderem abholen lassen möch-
te, benötigt die beauftragte Person 
eine schriftliche Vollmacht. Die Stimm-
abgabe durch eine Vertretung ist nicht 
möglich.

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 

Ihre Stimme zählt!

Neues aus dem 
Ortschaftsrat 
In der vergangenen Ortschaftsratssit-
zung berichtete Ortsvorsteherin Clau-
dia Rebholz, dass die Riess Gruppe 
das ehemalige evangelische Pfarrhaus/
Pfarramt im Ständlerweg in Bavendorf 
gekauft hat. Es wurde zu einem Mitar-
beiterhaus für ausgebildete Fachkräfte 
umgebaut, die in verschiedenen Auto-
häusern des Unternehmens beschäftigt 
sind. 
Zudem informierte sie über den planmä-
ßigen Ausbau der Breitbandversorgung 
in Taldorf.

In der Einwohnerfragestunde wurde der 
Wegfall der Bushaltestelle im Bremhag 
für die Linie 700 kritisch hinterfragt, 
ebenso die Beleuchtung des Fußgän-
gerüberwegs am Kreisverkehr in der 
Oberzeller Straße. Es wurde außerdem 
die Frage gestellt, ob die Fußgängerfurt 
in der Oberzeller-Straße auf Höhe Ein-
mündung Churfirstenstraße verkehrssi-
cherer gestaltet werden könnte

Außerdem wurde ein Baugesuch in Tal-
dorf vorgestellt. Der Zuschuss für den 
Stiftungsfonds Solidarität in Taldorf wur-
de einstimmig genehmigt.

Aus den Reihen des Ortschaftsrats 
gingen Anfragen zum Bebauungsplan 
„Zwischen Albersfelder Straße und Am 
Reutehof“ ein. Diese werden in ein in-
ternes Gespräch einfließen. Die Beden-
ken und Anregungen von Anwohnern 
im Rahmen der Auslegung des Bebau-
ungsplanverfahrens werden derzeit vom 
Stadtplanungsamt geprüft.
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Kindergärten und 
Schulen

Zentrale Stütze der Ortsverwaltung
Seit 2019 ist Daniel Futterer ein fester 
Bestandteil der Ortsverwaltung Taldorf. 
Der Verwaltungsfachmann mit einem 
Bachelor of Arts in Public Management 
vertritt die Ortsvorsteherin im Innenver-
hältnis und trägt entscheidend dazu bei, 
dass die Verwaltungsvorgänge im Ort 
effizient und zuverlässig ablaufen.
 
Verantwortlichkeiten von Verwal-
tung bis Sicherheit
Neben seiner Funktion als stellvertreten-
der Ortsvorsteher ist Daniel Futterer als 
Standesbeamter tätig. Dabei begleitet 
er Paare bei Eheschließungen und sorgt 
für einen würdigen Ablauf der Zeremo-
nie. Als Ortspolizeibehörde trägt er Ver-
antwortung für Sicherheit und Ordnung 
in der Ortschaft.
Ein weiterer Schwerpunkt seiner Arbeit 
ist die Organisation und Abwicklung 
örtlicher Veranstaltungen – etwa der 
Narrensprünge oder des Kinder- und 
Heimatfestes. Hier erstellt Daniel Fut-
terer gemeinsam mit den beteiligten 

Vereinen Sicherheitskonzepte und ver-
kehrsrechtliche Anordnungen, um einen 
sicheren Verlauf zu gewährleisten.
 
Zuständigkeit für Bauhof und Orts-
bild
Auch der Ortsbauhof Taldorf fällt in sei-
nen Zuständigkeitsbereich. In Zusam-
menarbeit mit dem Bauhofleiter plant 
Daniel Futterer Anschaffungen, organi-
siert den Winterdienst und koordiniert 
Unterhaltungsmaßnahmen an Straßen, 
Spiel- und Sportplätzen sowie Grünflä-
chen. Ein gepflegtes Ortsbild liegt ihm 
dabei besonders am Herzen.
Darüber hinaus unterstützt er die örtli-
chen Vereine, fördert die kulturelle und 
sportliche Arbeit im Ort und begleitet 
Projekte wie die Pflege des Taldorfer 
Weinbergs und des Sportgeländes.
 
Leitung und Projekte mit Bürgerbe-
teiligung
Bei den Wahlen in der Ortschaft über-
nimmt Daniel Futterer die Funktion 

des Wahlleiters und sorgt für einen 
ordnungsgemäßen Ablauf. Besonde-
re Bedeutung hatte für ihn das Projekt 
„Krone-Areal“, das er als Projektleiter 
betreute. Hier wurden Bürgerinnen und 
Bürger aktiv in den Planungsprozess 
eingebunden – ein Beispiel für bürger-
nahe Verwaltungsarbeit.
 
Einsatz auch in besonderen Situa-
tionen
Ein prägendes Beispiel seines Enga-
gements war die schnelle Organisation 
einer Notunterkunft für geflüchtete Uk-
rainer in der Schussentalhalle. Inner-
halb kürzester Zeit koordinierte Daniel 
Futterer die Zusammenarbeit der be-
teiligten Stellen und leistete damit einen 
wichtigen Beitrag zur Krisenbewälti-
gung.
 
Verwaltungsfachmann mit Humor
Daniel Futterer nimmt seine Verantwor-
tung sehr ernst, kann aber auch über 
sich selbst lachen. An einen Schnup-

pertag im Ortsbauhof erinnert er sich 
schmunzelnd: „Nach meinem Versuch 
mit dem Bagger wusste ich, warum ich 
mich für den nicht-technischen Dienst 
entschieden habe.“
 
Mit seiner breiten Aufgabenpalette, 
seinem Fachwissen und seiner zuver-
lässigen Arbeit trägt Daniel Futterer we-
sentlich zur positiven Entwicklung und 
Funktionsfähigkeit der Ortschaft Taldorf 
bei.
 

Daniel Futter an seinem Arbeitsplatz bei der Orts-
verwaltung Taldorf � Foto: Laura Blank

Grundschule Oberzell

Erlebnisshow
Am Freitag, 23. Januar erlebten die 
Klassen 1 - 4 der Grundschule Ober-
zell etwas ganz Besonderes: Chris von 
den Physikanten zeigte eine spannende 
Wissenschaftsshow zu den Elementen 
Erde, Wasser, Luft und Feuer. 
Die Kinder hatten große Freude an 
den Experimenten, besonders an der 
Rauchkringelmaschine. Mutige Schü-
lerinnen und Schüler konnten sich bei 
einigen Versuchen sogar einbringen.
Vielen Dank an die Physikanten für diese 
tolle Show. Der Förderverein der Grund-
schule Oberzell übernahm die Kosten 
sehr gerne, da es eine beeindruckende 
und bereichernde Veranstaltung war.

Foto: Michaela Bollmann

Vereine und Organisationen

Landjugend Taldorf

Funken am 22.2.

Lumpenkapelle Taldorf

Rückblick Fasnet 2026
Die Fasnet 2025 liegt hin-
ter uns – die Instrumente 
sind verstaut, die Kostü-
me gewaschen und ver-
räumt - der Alltag hat uns 
langsam wieder. Erneut 

können wir auf eine sehr ereignisreiche 
fünfte Jahreszeit mit vielen schönen Er-
innerungen und Begegnungen zurück-
blicken und möchten keine Sekunde 
davon missen.
  An dieser Stelle ist es wieder an der 
Zeit, Danke zu sagen!
Wir bedanken uns aufrichtig und in aller 
Form bei den Helfern und Anwohnern in 
und um Taldorf. Ohne Euer Verständnis 
und Eure Mithilfe wäre unser Narren-
baumstellen in Taldorf in dieser Form 
schon lange nicht mehr möglich. Be-
sonders zu erwähnen sind an dieser 
Stelle nochmals unsere Festplatzwirte 
Becci und Mike Fugel sowie Stephan 
Amann, welche uns Jahr für Jahr erneut 
den Platz für dieses Fest zur Verfügung 
stellen.
An Euch alle ein recht herzliches: Ver-
gelt´s Gott!

Nichtsdestotrotz blicken wir bereits auf 
den 11.11.2026, wenn es wieder voller 
Stolz heißt: Goscha - Marie
Eure Lumpenkapelle Taldorf

Solidarität am Ort – Taldorf

Erste Hilfe Kurse
Verkehrsunfall, 
häusliche Unfäl-
le auch mit Kin-

der oder Säuglingen können uns ganz 
schnell in Aufregung bringen. Damit Sie 
diese privaten Einsätze besser bewälti-
gen können, ist es sinnvoll, immer wie-
der zur Auffrischung an einem Erste 
Hilfe Kurs teilzunehmen.
Wir bieten in Zusammenarbeit mit „Ers-
te Hilfe Ravensburg“ 3 verschiedene 
Kurse an.

•	 Erste Hilfe CrashKurs für alle: Do., 
5. März von 10 - 12 Uhr, Bruder Klaus 
Heim Taldorf

•	 Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern für Eltern und Groß-
eltern: Do., 12. März von 19-21 Uhr, 
Gemeindesaal Oberzell

•	 Erste Hilfe Kurs für Senioren: Sa., 
21. März, 14 - 17 Uhr, Rathaus Ba-
vendorf

Die Kurse werden von Andreas Hofherr 
Rettungssanitäter und Helfer vor Ort 
aus Oberzell durchgeführt. Bitte melden 
Sie sich bis 26.2. bei Elisabeth Roser 
Tel.: 0160 7510129 an. Die Kurse fin-
den ab 10 bis max. 20 Teilnehmer statt. 
Wir bieten auch eine Mitfahrgelegenheit 
zu den Kursen oder Sie bilden selber 
Fahrgemeinschaften.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf
 

Ortsverwaltung Taldorf
Markdorfer Straße 25,88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:		  8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:		  14-16 Uhr
Do.:		  14-17.30 Uhr
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West
Sonntag, 22. Februar
8 Uhr Eggartskirch Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
 
Montag, 23. Februar
18 Uhr Schmalegg Rosenkranz
 
Mittwoch, 25. Februar
19 Uhr Wernsreute Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 26. Februar
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung
17 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Sonntag, 1. März – 2. Fastensonntag
9 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
14.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier 
zur Investitur von Pfarrer Thomas Kley

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 21. Februar
11 Uhr St. Antonius Oberzell: Tauffeier
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse (Ged. f. Ger-
trud Romer und für die Verstorbenen 
der Fam. Ziller)

Sonntag, 22. Februar, 1. Fastensonn-
tag
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Wort-
gottesfeier mit Auflegung des Asche-
kreuzes
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Kindergottesdienst „Fastenzeit mit Je-
sus” im Pfarrhaus
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 24. Februar
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier zu Ehren der Hl. Walburga, 
anschl. kleiner Umtrunk

Mittwoch, 25. Februar
11.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucharistie-
feier (Ged. f. Jan Tillinger)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 26. Februar
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 

Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung (Ged. f.  Irmgard Wirl, 
Robert Plattner und verstorbene Ange-
hörige)
16 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Weg-Gottesdienst für die Erstkommu-
nionkinder aus Obereschach und Gorn-
hofen

Freitag, 27. Februar
16 Uhr Münster Weißenau: Weg-Got-
tesdienst für die Erstkommunionkinder 
aus Weißenau und Oberzell 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier (Ged. f. Franz u. Josefine Fugel 
u. f. Hans Stölzle)

Samstag, 28. Februar
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Sonn-
tagvorabendmesse

Sonntag, 1. März, 2. Fastensonntag, 
Kollekte „Caritas-Fastenopfer”
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Wort-
gottesfeier 
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte

Samstag, 21. Februar
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 22. Februar
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
17 Uhr Liebfrauen: Fastenpredigt

Montag, 23. Februar
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 24. Februar
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. Februar
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 26. Februar
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Freitag, 27. Februar
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
15 Uhr Liebfrauen: Kreuzwegandacht
16 Uhr Gustav-Werner-Stift: Wortgot-
tesfeier
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier im 
Chorraum

Samstag, 28. Februar
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 1. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
17 Uhr Liebfrauen: Fastenpredigt

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 

Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 

Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di 14 - 16 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten:
Di 15 - 17 Uhr
Do 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo 9 - 11.30 Uhr
Di 15 - 18 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr

Termine

Der Gemeinsame Ausschuss der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg Mitte trifft sich 
zur Sitzung am Mittwoch, 25. Februar 
um 19 Uhr im Haus der Katholischen 
Kirche, Wilhelmstraße 2.

Liebfrauen
In der Fastenzeit sind sie jeden Freitag 
um 15 Uhr zur Kreuzwegandacht in die 
Liebfrauenkirche eingeladen. Kreuz-
wegandacht ist am Freitag, 27. Februar.
Die Lektoren und Kommunionhelfer 
treffen sich zur Planung der Dienste am 
Dienstag, 24. Februar um 19.30 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche.

St. Jodok 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE
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Ausstellung „Was ich anhatte…“ 
vom 14. bis 27. Februar - Die Aus-
stellung findet im Rahmen von „One 
Billion Rising – Aufstehen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen“ im Landkreis 
Ravensburg statt. Während der Ausstel-
lung gelten für die Jodokskirche folgen-
de Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 16 Uhr, Samstag von 10 bis 
14 Uhr und Sonntag von 14 bis 16 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten, sowie am Ro-
senmontag, 16. Februar bleibt die Aus-
stellung bzw. die Kirche St. Jodok ge-
schlossen.

St. Christina
Die Lektoren und Kommunionhelfer 
treffen sich am Donnerstag, 26. Februar 
nach der Abendmesse um 19.15 Uhr 
im Pfarrhaus St. Christina zur Dienstein-
teilung.

Christkönig
Zur nächsten Sitzung am Dienstag, 24. 
Februar um 17 Uhr trifft sich der Sozial-
ausschuss, sowie um 18 Uhr der Litu-
gieausschuss im Gemeindesaal.
Unsere Chöre proben immer mittwochs 
im großen Gemeindesaal:
Zwischentöne (neues geistliches Lied-
gut) von 19  bis 20 Uhr
Kirchenchor von 20 bis 21:30 Uhr
Chorleitung: Udo Rüdinger, udo.ruedin-
ger@drs.de

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 

Aufmerksamkeit und ihr Ohr unentgelt-
lich zur Verfügung, um den Menschen 
zuzuhören, was gemäß dem Motto von 
Papst Franziskus die erste Geste der 
Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist je-
den Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer  für drei Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag, Dienstag  
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch, 
14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16 – 18 Uhr
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden gibt es unter Telefon 0751 
7912437.

Termine
Einladung zur Investitur von Pfarrer 
Thomas Kley am 1. März um 14.30 
Uhr in der Kirche Zur Heiligsten 
Dreifaltigkeit
Unser Bischof Dr. Klaus Krämer hat 
Pfarrer Thomas Kley zum neuen leiten-
den Pfarrer unserer Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-West ernannt. Darüber 
freuen wir uns sehr. Zur Feier seiner 
Investitur am Sonntag, 1. März laden 
wir Sie sehr herzlich ein. Der Festgot-
tesdienst beginnt um 14.30 Uhr in der 
Kirche Zur Heiligsten Dreifaltigkeit; mit-
gestaltet von allen Chören der SE. An-
schließend findet ein Stehempfang im 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit statt.

Weltgebetstag 2026
Im Mittelpunkt des Weltgebetstages 
steht Nigeria mit dem Thema: „Kommt! 
Bringt eure Last.“. Christliche Frauen 
unterschiedlichen Alters und unter-
schiedlicher Konfessionen bereiten die-
sen vor.
Termin: Freitag, 6. März, 19 Uhr im 
Gemeindehaus der evangelischen 
Johanneskirche
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein mit kulinarischen Köstlichkeiten, 
Bildern und Berichten sowie Musik aus 
Nigeria.  Frauen aus Nigeria stellen ihn 
unter das Motto: „Kommt! Bringt eure 
Last“ nach Matthäus 11,28 („Kommt 
alle zu mir, die ihr mühselig und be-

laden seid! Ich will euch erquicken.“). 
Nigeria liegt in Westafrika und hat circa 
200 Millionen Einwohner/innen, davon 
ist ungefähr die Hälfte unter 15 Jahren 
alt. Jeweils circa die Hälfte der Bevöl-
kerung sind Christinnen/Christen, sowie 
Musliminnen/Muslime. Es gibt dort um 
die 250 Ethnien. Das Land ist einer der 
größten Ölproduzenten weltweit und 
hat die zweitgrößte Filmindustrie „Nolly-
wood“ in der Welt. Themen wie die Be-
drohung durch die Terrorgruppe Boko 
Haram im Norden, Gewalt an Frauen 
und Mädchen, Umweltverschmutzung 
und Klimakrise spielen eine wichtige 
Rolle. Herzliche Einladung an alle Frau-
en und Männer jeden Alters. Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Verlängerung der Anmeldefrist für 
die Firmvorbereitung 
Wer bereits 15 Jahre alt ist und gefirmt 
werden möchte, kann sich noch bis 
zum 28.02.2026 anmelden. Im Pfarrbü-
ro und auf unserer Homepage findet ihr 
unter www.kath-rv.de weitere Informati-
onen. Ich freue mich auf euch! A. Böhm, 
Pastoralreferentin

Bavendorf
Ökumenischer Chor zum Jubiläum 
„100 Jahre evangelische Kirche in 
Bavendorf“
Am Sonntag, 28. Juni feiern wir das 
evangelische Kirchenjubiläum in Ba-
vendorf. Aus diesem Anlass würden wir 
gerne mit einem ökumenischen Chor 
singen. Damit das gut klingt, wollen 
wir uns vorher gemeinsam zum Proben 
treffen. Die erste Probe findet am Don-
nerstag, 30. April um 20 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in Horgen-
zell-Winterbach 508 statt. Die weiteren 
Termine sind am: 7. Mai, 11., 18. und 
25. Juni. Die Proben werden sowohl in 
Winterbach als auch in Bavendorf statt-
finden. (nach Absprache). Wir würden 
uns sehr freuen, wenn sangesfreudige 
Sängerinnen und Sänger aus Baven-
dorf, Horgenzell oder woher auch im-
mer uns dabei unterstützen würden. 
Und vielleicht macht uns das gemeinsa-
me Singen so viel Spaß, dass wir im An-
schluss gemeinsam weitersingen. Wir 
würden uns sehr darüber freuen!

Segenskirche 
Eggartskirch 
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Drei-
faltigkeit, Tel. 0751 7912430, E-mail: 
info@dreifaltigkeit-rv.de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, 

Alfons-Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr

Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.
Termin: donnerstags von 11.30 bis 
13.15 Uhr im Gemeindehaus Dreifaltig-
keit
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat 
für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de oder 
stantonius.oberzell@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr 

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr
Am Freitag, 27. Februar ist das 
Pfarrbüro geschlossen.

Termine 
ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Gemeindeversammlung am 28. Fe-
bruar um 14.30 Uhr im Magdalenen-
saal
Der Kirchengemeinderat Weißenau lädt 
alle Gemeindemitglieder und Interes-
sierte zu einer Gemeindeversammlung 
am Samstag, 28. Februar um 14.30 Uhr 
in den Magdalenensaal ein.  
Schwerpunkt dieser Informationsver-
anstaltung wird nochmals die geplante 
Neugestaltung der liturgischen Orte 
(Altar, Ambo, Sedilien etc.) in der Müns-
terkirche sein.
In Ergänzung und Vertiefung zu den bei-
den Informationen nach den Sonntags-
gottesdiensten im Januar und Februar 
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wird der Entwurf der Künstlerin Ursula 
Groser nochmals detailliert vorgestellt 
und erläutert. Ziel soll es hierbei sein, 
auch ein Meinungsbild aus der Gemein-
de zu erhalten, ehe das Gremium (Kir-
chengemeinderat) endgültig über eine 
Umsetzung abstimmt. 
Als weiteres Thema wollen wir – auf Ba-
sis der uns als Kirchengemeinde selbst 
vorliegenden Informationen und Unter-
lagen – einen kurzen Überblick über den 
aktuellen Stand des diözesanen Pro-

zesses „Seelsorge in neuen Struk-
turen“ geben.
Dieser umfasst – als sicherlich ein-
schneidendsten und alle betreffenden 
Punkte – eine Neuordnung (durch Zu-
sammenlegung) der Kirchengemeinden 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. So 
sollen aus aktuell ca. 1.020 rechtlich 
selbständigen Kirchengemeinden ab 
dem Jahr 2030 noch 50 bis 80 ‚neue 
Kirchengemeinden‘ entstehen. Neben 
einer kurzen Erläuterung des Prozes-

ses wollen wir Ihnen auch den aktuellen 
Stand der Überlegungen / Planungen in 
unserem Dekanat Allgäu-Oberschwa-
ben vorstellen / erläutern und dabei auf-
zeigen, was dies voraussichtlich für un-
sere Kirchengemeinde Weißenau bzw. 
die Seelsorgeeinheit Ravensburg-Süd 
bedeuten wird.
Hierzu schon vorab der Hinweis, dass 
hier noch keine Entscheidungen gefal-
len sind und die Gespräche und finale 
Planungen bis zur Jahresmitte 2026 ab-

geschlossen werden sollen. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und ei-
nen offenen Austausch mit Ihnen.
Herzliche Einladung 
Kirchengemeinderat Weißenau

Katholische öffentli-
che Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffentli-
chen Bücherei von St. Antonius Oberzell:
montags von 16.30 bis 18 Uhr

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

Sonntag, 22. Februar
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Brennecke)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrer i. R. Dippon)
10 Uhr Johannes-Gemeindehaus: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Sil-
ber)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Brennecke)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Sonnen-
büchel: Gottesdienst (Pfarrerin i. R Dip-
pon)

Samstag, 28. Februar
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Tai-
zé-Gottesdienst

Sonntag, 1. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle) mit Projektchor, 
gleichzeitig Kinderkirche
10 Uhr Johannes-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrer Kurtz ) gleichzeitig 
Kinderkirche
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Fa-
miliengottesdienst zum Weltgebetstag 
(Pfarrer Schüz)

Veranstaltungen
Winterkirche 
An den nächsten Sonntagen feiern wir 
die Gottesdienste (10 Uhr) im Matthä-
us-Gemeindehaus und Johannes-Ge-
meindehaus. Die Stadtkirche ist tags-
über zum Gebet und zur Besichtigung 
geöffnet.

Montags-Café 
Am Montag, 23. Februar zwischen 15 
und 17 Uhr findet im Johannes-Ge-
meindehaus wieder das Montags-Café 
statt. Interessante Themen und Begeg-
nungen für Menschen in der dritten Le-
bensphase stehen im Mittelpunkt. Die 
Leitung hat Martina Kruska. Die musi-
kalische Begleitung übernehmen Hel-
mut Grieb oder Uwe Lüer.

Filmabend „Auf der Suche nach 
Paul“
Freitag, 27. Februar, um   19 Uhr im 
Matthäus-Gemeindehaus.„Wer war der 
Junge auf dem Foto?“ Als Missionars-
kind wird Hans-Peter Lübke 1960 in 
Namibia geboren. Er verbringt die ers-
ten zehn Jahre seines Lebens in Afri-
ka – Jahre, die untrennbar mit seinem 
Freund Paul verbunden sind. 50 Jahre 
später findet er ein altes Foto, das die 
beiden als Kinder zeigt. Dieses Bild lässt 
ihn nicht mehr los. Mit der Kamera im 
Gepäck begibt er sich e auf eine Reise 
nach Namibia, um Paul wiederzufinden. 
Anschließend Gespräch mit dem Regis-
seur; Eintritt frei, Spende erbeten.

Goldene Konfirmation 
Am Sonntag, den 8. März sind die Män-
ner und Frauen, welche 1976 in der 
Stadtkirche und in der Johanneskirche 
konfirmiert wurden, zur Goldenen Kon-
firmation eingeladen. Der Festgottes-
dienst findet um 10 Uhr in der Stadtkir-
che statt und wird vom Posaunenchor 
mitgestaltet. Im Anschluss ist ein ge-
meinsames Mittagessen im Matthäus-
Gemeindehaus vorgesehen. Um An-
meldung im Pfarrbüro wird gebeten, Tel. 
22446, E-Mail: pfarrbuero.ravensburg@
elkw.de
 
Kinderfreizeit in den Osterferien
Die Evangelische Kirchengemeinde Ra-
vensburg lädt in den Osterferien (6.-10. 
April) Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren 
zu einer Freizeit ein. Die Freizeit findet 
im Ferienheim Hitzenlinde bei Leutkirch 
statt. 15 jugendliche Mitarbeiter werden 
zusammen mit Pfarrer Philipp Jägle die 
Kinder betreuen, drinnen und draußen 
spielen, basteln und singen, Geschich-
ten hören und viel Spaß haben. Die An-
meldung zur Freizeit wird bis spätestens 
8. März erbeten beim Evang. Pfarrbüro, 
Marienplatz 3, E-Mail: Pfarrbuero.Ra-
vensburg@elkw.de, Nähere Informatio-
nen: www.ravensburg-evangelisch.de 

Vorankündigung: Passionsmusical 
Das Musical „Sieben Worte vom Kreuz“ 
von Albert Frey wird am 14. März um 19 
Uhr in der Oberschwabenhalle aufge-
führt. Ein berührendes Chormusical mit 

kraftvollen Songs, eindringlichen Texten 
und musikalischer Tiefe. Bereits am 1. 
März wird der Projektchor einige Lieder 
im Gottesdienst im Matthäus-Gemein-
dehaus vortragen. Nähere Informatio-
nen: www.chormusicals.de
 

Als Missionarskind wird Hans-Peter Lübke 1960 in 
Namibia geboren. Er verbringt die ersten zehn Jahre 
seines Lebens in Afrika – Jahre, die untrennbar mit 

seinem Freund Paul verbunden sind. 50 Jahre später 
findet er ein altes Foto, das die beiden als Kinder 
zeigt. Dieses Bild lässt ihn nicht mehr los. Mit der 

Kamera im Gepäck und dem Foto in der Hand begibt 
sich Lübke auf eine Reise nach Namibia, um Paul 

wieder zu finden. 
Eintri� frei. �pende erbeten. 

 
Nach der Filmvorführung wird zum Gespräch mit  

dem Regisseur Hans-Peter Lübke eingeladen.  
 

Freitag, 27. Februar, 19 Uhr  
�a�h�us-Gemeindehaus 

Weinbergstraße 12, Ravensburg 
Eintri� frei. �pende erbeten 

FILMABEND  

  „Auf der Suche nach Paul“ 

Dokumentarfilm  

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre. � 1. Johannes 3, 8b
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Evangelische Kirchengemeinde Bavendorf-Winterbach 
Invokavit, 1. Sonn-
tag der Passions-
zeit – 22. Februar
10 Uhr Bavendorf: 
Gottesdienst (Prädi-
kantin Helga Michel-
berger, Manzell)
 

Dienstag, 24. Februar
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorpro-
be
 
Mittwoch, 25. Februar
14.30 Uhr Kaffeetreff. Das Thema ist 
100 Jahre evangelische Kirche in Ba-
vendorf. Mit Bildern, Anekdoten und al-

ten Geschichten wollen wir gemeinsam 
in der Vergangenheit schweifen. Kom-
men Sie zahlreich, herzliche Einladung!
15 Uhr Winterbach: Konfirmanden-
unterricht
 
Donnerstag, 26. Februar
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe

Reminiszere, 2. Sonntag vor der 
Passionszeit – 1. März
10 Uhr Winterbach: Gottesdienst mit 
Taufe von Leano Wiegräfe (Pfarrer Rose)

Christliche Gemeinschaften und Werke

Altkatholische Kirche 

Eucharis-
tiefeier

Die Alt-Katholische Kirchengemeinde 
lädt am Sonntag, 22. Februar um 10 
Uhr zum Gottesdienst in der Kapelle im 
Heilig-Geist-Spital Ravensburg ein.
Christen aller Konfessionen sind herz-
lich zur Feier und zur Eucharistie ein-
geladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste und An-
gebote für alle Gene-
rationen
Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Lob-
preis und Zeit für Segnung und Anbe-
tung, für die ganze Familie.
Sonntag, 8. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Lobpreis, Lehre, Aus-
tausch.
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, 

kreativen Elementen, interaktiver Pre-
digt, Kinderkirche, Auszeit-Café. Thema 
„Esoterik – viel Licht, wenig Wahrheit? - 
Was ist Fassade – was echter Glaube?“

Elternforum am 5. März: Typische 
Erziehungsfallen – wie kommen wir 
da wieder raus?
Welche Eltern haben ihn sich nicht 
schon einmal gewünscht - den „Führer-
schein für Kinder“?! Doch egal, wie viele 
Erziehungsratgeber wir lesen und wie 
sehr wir uns um Harmonie in der Fa-
milie bemühen, früher oder später be-
finden wir uns in Erziehungssituationen, 
die uns an unsere Grenzen bringen und 
die uns manchmal auch Dinge sagen 
oder tun lassen, die wir gar nicht wol-
len. Doch wie kommen wir da wieder 
raus? Woran erkennen wir Stolperfal-
len? Und wie können wir Eskalationen 
vermeiden?
Dazu spricht Judith Reinhardt beim El-
ternforum am 5. März um 19 Uhr im Im-
manuel Zentrum. Sie ist verheiratet, hat 
drei erwachsene Kinder und zwei Enkel. 
Als Sozialpädagogin hat sie mehrere 
Zusatzqualifikationen, u. a. Marte Meo-
Therapeutin und Spieltherapeutin. Im 
Laufe ihrer Berufstätigkeit hat sie in un-
terschiedlichen Funktionen mit Kindern 

und Eltern gearbeitet. Die Beratung, 
Begleitung und Unterstützung von Fa-
milien betrachtet sie als eine Berufung.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 4., 11. 
März; Jugend-Wochenende: 27. Febru-
ar bis 1. März.

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 26. Februar 
(einmal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
26. Februar, 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 26. Februar, 12. 
März (ca. 14-tägig, donnerstags), je-
weils 17 bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 21. 
Februar, 21. März jeweils 19.30 Uhr

Feierabendhock für alle Generationen
Freitag, 6. März, 18 bis 20 Uhr, Gemein-
schaft, Austausch und Imbiss
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Bibel teilen -  
Leben feiern
Gemeinsam singen, beten, Bibel teilen 
und feiern
Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

Gottesdienst
EINFACH sein - einfach SEIN - unter 
diesem Motto stehen unsere Zusam-
menkünfte in diesem Jahr.
Inmitten der Komplexität unserer Zeit 
wollen wir bewusst Impulse zur Ent-
schleunigung geben und achtsam wer-
den für alles Gute in unserem Leben. 
Unsere Gottesdienste werden bestehen 
aus Lobpreis, Gebet, kleinen Impulsen, 
Achtsamkeitsübungen, und gemeinsa-
men Mahl halten

Sonntag, 1. März um 10.30 Uhr, Zep-
pelinstraße 9 in Ravensburg

Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?

Sie haben keine Ausgabe erhalten? An unseren Auslegestellen können Sie 
die aktuelle Ausgabe jeden Freitagnachmittag kostenlos mitnehmen:

Übrigens: Die aktuelle und auch ältere Ausgaben unseres Amtsblattes können Sie auch digital als PDF abrufen unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Bäckerei Waggershauser	 Kehlstraße 4

Bäckerei Waggershauser	 Torplatz 4

Rathaus	 Marienplatz 26

Dekanatamt	 Marienplatz 3

Rathaus Eschach	 Tettnanger Straße 363

Rathaus Schmalegg	 Schenkenstraße 10

Rathaus Taldorf	 Markdorfer Straße 2 

Bioland Bäckerei Müller	 Schloßhalde 31

Markttreff Schmalegg	 Schenkenstraße 36

Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch	 Marktdorfer Straße 53

Oberzell Bäckerei Heinrichs	 Gebhard-Fugel-Straße 10

Oberzell Metzgerei Dietenberger	 Josef-Strobel-Straße 24

Oberzell Volksbank	 Josef-Strobel-Straße 6

Volkshochschule	 Gartenstraße 33

Arslan‘s Lebensmittel	 Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5

Rahlentreff	 Absenreuter Weg 24/2

Mehrgenerationenhaus	 Weinbergstraße 11

Viktualienmarkt	 Goetheplatz 7

Shell Tankstelle Weststadt	 Meersburger Str. 144

Haus der Katholischen Kirche 	 Wilhelmstr. 2 - 4 

Stadtbücherei	 Bachstraße 57
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

GLÜCKSTAG
14-17 Uhr

Psychiatrie & Psychosomatik.

Ausprobieren, kennenlernen, durchstarten: 

Ausbildung, Studium & FSJ

Südwürttemberg

ZfP Südwürttemberg
Haus 11 / Personalcasino
Pfarrer-Leube-Straße 29
88427 Bad Schussenried
www.zfp-karriere.de

Dein Ticket 
zum Glück.
Sei dabei!

Dein Ticket 
zum Glück.
Sei dabei!

06 / 03  / 2026

Infoveranstaltung
Bebauung Karmeliterstraße 53, 55, 59 und 61 
Am Donnerstag, 26.02.2026 um 17:30 Uhr findet 
eine Infoveranstaltung zum aktuellen Planungsstand 
für die Nachbarschaft der Karmeliterstraße 53, 55, 59 
und 61 im Sitzungssaal EG des Technischen Rathaus, 
Salamanderweg 22 statt. 

Aufgrund begrenzter Räumlichkeiten bitten wir um 
vorherige Anmeldung bis zum 25.02.2026 per E-Mail 
oder Telefon an: 
Fa. Geiger per Mail: susanne.buffler@geigergruppe.de 
oder per Telefon: 08379 2348-317 (Bitte Angabe des 
Namens und der Anschrift) 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihr Kommen.

Firma Geiger & Fritschle | Firma Löffler

Gut zu Fuß – in jedem Alter
Gönnen Sie Ihren Füßen eine Auszeit.

Professionelle Fachfußp� ege – kompetent,
hygienisch und mit ganz viel Herz.

Fachfußp� ege

Claudia H� s� 
88250 Weingarten

Jetzt Termin sichern
Tel. 0176 20039621
Claudia.Hanser@Salon-B1.de
www.salon-b1.de/termin-buchen

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!schwäbische.de/partner
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IMMOBILIENMARKT
DU BIST

MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

WIR SUCHEN
DICH!
Steuerfachangestellte/Steuerfachwirt/
Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Das bieten wir:
Modernes Arbeitsumfeld & flexible Arbeitszeiten
Attraktive Vergütung & Fahrtkostenzuschuss
Ein motiviertes, kollegiales Team in Weingarten

➜ Jetzt Job
ansehen

Münsterplatz 8 · 88250 Weingarten · www.gleichauf-germann.de

immo-voba.deimmo-voba.de

Jetzt Termin 

sichern:

0751 37 01-4400

Unser Immobilien-Expertenteam in Berg

In der Gemeinde Taldorf:
21.-28. Februar 2026

Sie denken über den Verkauf 
Ihrer Wohnimmobilie nach? 
Dann nutzen Sie jetzt die Chance
für eine fundierte, kostenlose 
Ermittlung des marktgerechten 
Verkaufspreises!

Zum Online-
Immobilienwert-
Rechner hier scannen. 

Wir bewerten

kostenlos Ihre Immobilie:

Wertermittlungs-Tage 2026!

Cem Özdemir
Anna Wiech

Cem Özdemir
Anna Wiech

WEIL SIE‘S KÖNNEN
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Politische Werbung
Sponsor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Baden-Württemberg
Kreisverband Ravensburg, Rosenstr. 39, 88212 Ravensburg
Anlässlich der Landtagswahl Baden-Württemberg 2026
Transparenzhinweis: gruene-bw.de/ttpa

Wir sind eine kleine 3- (fast 4-) köpfige Familie und
möchten uns endlich unseren Traum vom eigenen Haus mit Garten
erfüllen. Deshalb suchen wir hier in der Gegend ein Haus, Baugrund-
stück oder eine Eigentumswohnung mit Garten. Wir sind beruflich
beide im sozialen Bereich tätig und leben bereits viele Jahre in Ra-
vensburg. Melden Sie sich gerne unter ravensburg8@web.de. Vielen
lieben Dank !

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE
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BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.


